
Nummer 6    Jahrgang 46� Donnerstag, 6. Februar 2025

Amtsblatt der Gemeinde Urbach

(Weitere Infos zur Veranstaltung im Innen- (Weitere Infos zur Veranstaltung im Innen- 
teil unter „Termine und Veranstaltungen“.)teil unter „Termine und Veranstaltungen“.)

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99

KabCom Urbach präsentiert: 

Michl Müller – „Limbo of Life“

Freitag, 7. Februar 2025, 20.00 Uhr, 
Urbach, Auerbachhalle

Eintritt: VVK 30,00 € (zzgl. Gebühr), 
AK 36,00 €
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2,  71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang: 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnenden, 
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: 
Notfallpraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60,
70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
07.02. 	Salier-Apotheke, Winterbach, Bahnhofstr. 1, Tel. 4 11 58 		
	 und Schiller-Apotheke, Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 		
	 Tel. 07183 / 4 16 85
08.02. 	Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, 
	 Tel. 50 08 und
	 Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
	 Tel. 07183 / 76 50
09.02. 	Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1, 
	 Tel. 93 98 10
10.02. 	Schloß-Apotheke, Alfdorf, Untere Schloßstr. 40, 
	 Tel. 07172 / 18 93 32
11.02. 	Hohberg-Apotheke, Plüderhausen, Hauptstr. 48, 
	 Tel. 8 27 27
12.02. 	Central-Apotheke im Kaufland, Schorndorf, Lutherstr. 75, 	
	 Tel. 9 80 25 24
13.02.	Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
	 Tel. 07183 / 76 50

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: 
Telefon 07151 501-1657, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 07.02.2025
Biotonne, Montag, 10.02.2025
Wertstoffhof, Freitag, 14.02.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 15.02.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 14.02.2025 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 15.02.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 08.02.2025 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Vollsperrung und kein Busverkehr in der Unteren 
Seehalde am Freitagmorgen, 7. Februar

In der Unteren Seehalde wird am Freitag, 
7. Februar 2025, zwischen 08.30 Uhr und 
voraussichtlich 13.30 Uhr eine Fertigga-
rage aufgestellt. Der Schwertransporter 
und ein Mobilkran können dabei nur auf 
der Straße stehen und blockieren die 
Fahrbahn deshalb vollständig.
Die Untere Seehalde wird deshalb im 

Abschnitt zwischen Einmündung Straße Banrain und Innerer See 
voll gesperrt.
Dadurch kann in der Unteren Seehalde und Burgstraße auch kein 
Busverkehr stattfinden. Die Haltestellen „Seehalde“ und „Burg-
straße“ können deshalb am Freitag, 7. Februar, von 08.30 Uhr bis 
ca. 13.30 Uhr nicht angefahren werden. Die Fahrgäste der Linien- 
und Schulbusse werden gebeten, auf die Haltestelle Banrain und 
eine Bedarfshaltestelle in der Haubersbronner Straße bei Einmün-
dung Burgstraße auszuweichen.

Bundestagswahl am 23. Februar 2025 –  
Briefwahl
Derzeit werden die Wahlbenachrichtigungen für die bevorste-
hende Bundestagswahl am 23. Februar 2025 zugestellt. All die-
jenigen, die am Wahlsonntag keine Zeit haben, um im Wahllokal 
zu wählen, können auf unterschiedlichem Wege Briefwahl bean-
tragen. Bitte beachten Sie, dass die Briefwahlunterlagen frühes-
tens ab dem 10. Februar durch die Gemeindeverwaltung ver-
schickt werden können, da die Stimmzettel erst dann für die 
Gemeinden verfügbar sind.
Es ist wichtig, dass die Briefwahlumschläge rechtzeitig wieder bei 
der Gemeinde eingehen. Bitte beachten Sie daher die Dauer der 
Postwege. Alternativ können Sie den Wahlbrief auch im Rathaus 
einwerfen oder während der Öffnungszeiten des Servicebüros vor 
Ort wählen. Eine Wahlkabine sowie eine Wahlurne werden dafür 
zur Verfügung gestellt.

 
Im Servicebüro der Gemeindeverwaltung im Gebäude Schieß-
gasse 10 kann per Briefwahl auch direkt gewählt werden. Eine 
Wahlkabine und eine Urne stehen ab Montag, 10. Februar dort 
bereit.

Baumfällungen entlang des Urbachs, Bärenbachs 
und Maierbachs aus Sicherheitsgründen
Die Gemeinde Urbach ist gesetzlich zu Gewässerunterhaltung 
entlang der Bäche verpflichtet. In diesem Zusammenhang wurde 
der Baumbestand kontrolliert. Es wurde festgestellt, dass zahl-
reiche Bäume, insbesondere Eschen krank oder abgestorben 
sind und gefällt werden müssen. Soweit möglich, wird dies aktuell 
von unserem Bauhofteam erledigt. Die Grundstückseigentümer 
werden um Verständnis gebeten, dass deren Grundstücke ohne 
Vorankündigung betreten und befahren werden. Da das gefällte 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

Urbach aktuell

„Urbach entdecken“ –  
die neue Imagebroschüre der Gemeinde
„Urbach entdecken“, das kann man nun mit der neuen Image-
broschüre der Gemeinde. Das neue Magazin, das Ende letzter 
Woche druckfrisch bei der Gemeindeverwaltung angeliefert 
wurde, informiert, erzählt über den Ort und seine Menschen und 
macht Spaß! Dem größten Teil der Urbacher Haushalte wurde 
über das Wochenende von fleißigen Austrägerinnen und Austrä-
gern ein kostenloses Exemplar in den Briefkasten zugestellt. Wer 
kein Magazin erhalten hat, kann sich gerne ein Exemplar im Ser-
vicebüro der Gemeindeverwaltung im Gebäude Schießgasse 10 
abholen. Dort liegt das Magazin kostenlos zur Abholung aus. 
Demnächst wird es auch auf der Homepage der Gemeinde zum 
online Blättern und Stöbern veröffentlicht.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Beteiligten, die 
zum guten Gelingen dieser sehens- und lesenwerten Imagebro-
schüre beigetragen haben, dem Werbebüro Waldheim aus Win-
terbach für die Konzeptarbeit sowie Satz und Gestaltung, Heiko 
Potthoff, der die meisten der stimmungsvollen Fotos beigesteuert 
hat, Christiane Savelsberg für die Interviews und Ausarbeitung 
der Texte, Bernd Irmer für Anzeigenakquise und nicht zuletzt den 
zahlreichen Anzeigenkunden aus der Urbacher Industrie sowie 
den Gewerbetreibenden, Handwerksbetrieben und Läden und 
Dienstleistern. Diese sorgten mit ihrer Werbung dafür, dass dieses 
hochwertige Druckerzeugnis für die Gemeinde finanzierbar blieb. 
Vielleicht berücksichtigen das die Urbacherinnen und Urbacher 
bei ihrem nächsten Einkauf.
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Holz größtenteils nicht Eigentum der Gemeinde Urbach ist, wer-
den die Grundstückseigentümer gebeten, dieses selbst zu be-
seitigen. Dieses ist vollständig aus dem außerorts 10 m breiten 
Gewässerrandstreifen, der an der Böschungsoberkante beginnt, 
zu entfernen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bauamt, 
E-Mail: bauamt@urbach.de wenden.

Straßenreinigungsarbeiten
In den Wochen ab dem 23.01. werden die Straßenentwässe-
rungsschächte im ganzen Ort gereinigt. Um möglichst alle Stra-
ßenschächte reinigen zu können, möchten wir Sie bitten, zwi-
schen 6.00 und 17.00 Uhr keine Fahrzeuge auf öffentlichen 
Verkehrsflächen bzw. Schächte zu stellen. Bitte parken Sie auf 
Ihren Grundstücken, in Einfahrten und Garagen. Wenn Straßen-
ränder zugeparkt sind, kann keine Reinigung stattfinden.
Bitte geben Sie diese Information an Ihre Nachbarn weiter, 
um nachträgliche Reklamationen über die eventuelle Nichtreini-
gung zu vermeiden.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis und Ihre Mitwir-
kung.

Ihre Gemeindeverwaltung Urbach
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bauamt, 
E-Mail: bauamt@urbach.de wenden.

B 29: Umfassende Sanierungsarbeiten  
zwischen Urbach und Lorch –  
Beginn eines weiteren Bauabschnitts
Das Regierungspräsidium Stutt- 
gart hat mit den Arbeiten im 
zweiten Bauabschnitt der Sa-
nierung der B 29 zwischen Ur-
bach und Lorch begonnen. 
Seit Montag, 3. Februar 2025 
ist im Bereich zwischen der 
Wieslauftalbrücke und dem 
Tunnel Sünchen eine Verkehrs-
sicherung in beiden Fahrtrich-
tungen eingerichtet. Das führt 
zu einer Verlängerung der be-
stehenden Sperrung von der 
Auffahrt Haubersbronn bis zum 
Tunnel Sünchen. In beiden 
Richtungen ist jeweils der linke 
Fahrstreifen gesperrt. Um die 
Auffahrt auf die B 29 an der Zu-
fahrt Haubersbronn während 
den Bauarbeiten zu verbessern, werden die Einfädelungsstreifen 
in beide Richtungen vorübergehend jeweils um 100 Meter ver-
längert.
Im zweiten Bauabschnitt erfolgen Sanierungsarbeiten im Mittel-
streifen der Wieslauftalbrücke und zwischen dem Tunnel Sünchen 
und der Wieslauftalbrücke werden die Leitplanken erneuert. Der 
Abschluss dieses Abschnitts ist für Anfang April 2025 geplant.
Der bereits laufende dritte Bauabschnitt von der Wieslauftalbrü-
cke bis Plüderhausen soll Ende April 2025 fertiggestellt werden.
Der Bund investiert mit der Gesamtmaßnahme rund 22 Millionen 
Euro in den Erhalt der Infrastruktur.
Das Regierungspräsidium Stuttgart bedankt sich bei allen Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern für ihr Verständ-
nis für die Beeinträchtigungen während der Bauzeit.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfobw.de 
abrufen.
VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Wer-
bung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

 
B 29-Baustelle seit Montag er-
weitert bis zum Sünchen-Tunnel
� Foto: Gemeinde Urbach

Bushaltestelle „Wittumhalle“ an der  
Schraienstraße weiterhin nicht nutzbar

 
Die Belagsarbeiten an der umgebauten Haltestelle in der Schrai-
enstraße können witterungsbedingt derzeit nicht durchgeführt 
werden – die endgültige Fertigstellung der Baumaßnahme lässt 
deshalb noch etwas auf sich warten.

Leider müssen sich Busfahrgäste, die in Richtung Schorndorf 
wollen, noch etwas gedulden, bis sie die jetzt behindertengerecht 
gestaltete Bushaltestelle in der Schraienstraße benutzen können. 
Im Zuge der Umbauarbeiten unterlief der Baufirma bedauerlicher-
weise ein schwerwiegender Fehler, der große Nacharbeiten er-
forderlich machte. Inzwischen sind dies Nacharbeiten zwar weit-
gehend abgeschlossen worden, jedoch kann aufgrund der derzeit 
herrschenden kalten Witterung der Feinbelag nicht asphaltiert 
werden. Diese Arbeiten werden umgehend nachgeholt, sobald es 
die Außentemperaturen zulassen. So lange werden die Fahrgäste 
in der Schraienstraße gebeten, in Richtung Schorndorf die noch 
vorhandene Behelfshaltestelle vor der Einmündung des Linsen-
bergwegs zu benutzen.
Die Freigabe der Bushaltestelle nach der endgültigen Fertigstel-
lung der Maßnahme wird im Mitteilungsblatt– und auf der Home-
page der Gemeinde veröffentlicht.

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachung Bundestagswahl 2025
Die Bekanntmachung der Wahlbekanntmachung zur Bundes-
tagswahl erfolgte am 16. Januar 2025 auf der Homepage der Ge-
meinde Urbach und wird zusätzlich noch im Mitteilungsblatt be-
kanntgegeben:

Gemeinde Urbach
Rems-Murr-Kreis
Wahlkreis 264 Waiblingen

Wahlbekanntmachung
1. 	�Am Sonntag, den 23. Februar 2025, findet die Wahl zum 

21. Deutschen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 
bis 18.00 Uhr.

2. 	 Die Gemeinde ist in 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
	� In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 13. Januar 2025 bis 2. Februar 2025 übersandt 
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worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

	� Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15:00 Uhr in der Wittumschule, Wittumstraße 
17, Mittelbau, Räume 0.03, 0.04 und 0.05 zusammen.

3. 	�Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

	� Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

	� Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-

hält beim Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Be-
werbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b) �für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt
	� seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil 

des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	� und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

4. 	�Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. 	�Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises oder

	 b) durch Briefwahl
	 teilnehmen.
	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-

behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. 	�Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig  
(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-

ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Urbach, den 16. Januar 2025

Bürgermeisteramt Urbach
Fehrlen
Bürgermeisterin

Bebauungsplan Nr. 254  
„Steinfeldstraße-Mörikeweg-Uhlandweg“ –  
Bekanntmachung der Veröffentlichung bzw. 
öffentlichen Auslegung des Planentwurfs
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 14.05.2024 in 
öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit § 13 a BauGB beschlossen, den Be-
bauungsplan Nr. 254 „Steinfeldstraße-Mörikeweg-Uhlandweg“ 
aufzustellen. Auf die Bekanntmachung auf der Website der Ge-
meinde Urbach vom 29.05.2024 wird verwiesen. Der Gemeinde-
rat hat am 28.01.2025 den Entwurf dieses Bebauungsplans an-
erkannt und dessen Veröffentlichung beschlossen. Der Gel- 
tungsbereich ist im zeichnerischen Teil des Bebauungsplans ge-
strichelt umrandet. Er umfasst alle Grundstücke, die im Gebiet 
östlich der Steinfeldstraße, sowie entlang von Mörikeweg und 
Uhlandweg liegen; die Grundstücke August-Lämmle-Straße 6 bis 
10 liegen ebenfalls im Geltungsbereich.

 
� Foto: IB Wahl
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Ziele und Zwecke der Planung:
Gemäß § 1 Absatz 3 Baugesetzbuch haben die Gemeinden Be-
bauungspläne aufzustellen, sobald und soweit dies für die städte-
bauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Ziel der Be-
bauungsplanung ist im Wesentlichen die Aktualisierung des  
75 Jahre alten, bisher im Plangebiet geltenden Bebauungsplans. 
Auch die Bebauungsplanänderung aus dem Jahr 2017 für die auf 
der Nordseite des Uhlandwegs gelegenen Grundstücke ist be-
troffen. Dabei wird die Bauleitplanung an die Raumordnung an-
gepasst, eine nachhaltige städtebauliche Entwicklung gesichert, 
das Orts- und Landschaftsbildes gestaltet jeweils unter Beach-
tung eines sparsamen Umgangs mit Grund und Boden sowie der 
Belange des Umweltschutzes, des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege. Bei der Auswahl der Festsetzungen werden auch 
die beabsichtigten planerischen Nutzungen, die topographi-
schen, geographischen und ökologischen Gegebenheiten be-
rücksichtigt.
Hinweise gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch:
1. 	� Die Öffentlichkeit kann den Entwurf des Bebauungsplans (pla-

nungsrechtliche Festsetzungen) einschließlich Örtlicher Bauvor-
schriften (bauordnungsrechtliche Festsetzungen) und Begrün-
dung im Zeitraum vom 13.02. – 17.03.2025 (je einschließlich) im 
Internet auf der Website der Gemeinde Urbach unter folgendem 
Link einsehen: 

	� https://www.urbach.de/start/Rathaus/bauleitplanung+im+ 
beteiligungsverfahren.html.

2. 	� Zusätzlich können die unter Nr. 1 genannten Unterlagen während 
der Sprechzeiten des Bürgermeisteramts Urbach (dienstags, 
donnerstags und freitags vormittags von 8.00 – 12.00 Uhr, mon-
tags nachmittags von 14.00 – 18.00 Uhr; im Flur des Ortsbau-
amts, Am Rathaus 1, eingesehen werden Die Einsichtnahme ist 
samstags, sonntags und an Feiertagen nicht möglich.

3. 	� Während der Dauer der unter Nr. 1 genannten Veröffentlichungs-
frist können Stellungnahmen abgegeben werden. Stellungnah-
men sollen elektronisch per E-Mail an bauamt@urbach.de über-
mittelt werden. Sie können aber auch auf anderem Weg abgeben 
werden, z. B. in Textform per Brief an das Bürgermeisteramt 
Urbach, Ortsbauamt, Konrad-Hornschuch-Straße 12, 73660 
Urbach. Stellungnahmen sollen die volle Anschrift des Verfassen-
den und ggf. auch die Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks, Gebäudes und des Bebauungsplanes enthalten. Abge-
gebene Stellungnahmen werden im Wortlaut ohne Angabe des 
Verfassenden in der öffentlichen Gemeinderatsvorlage wieder-
gegeben. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben 
werden, können bei der Beschlussfassung über Bebauungspläne 
unberücksichtigt bleiben.

Hinweise gemäß § 13 a Abs. 3 Baugesetzbuch:
Es handelt sich um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung, 
der im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a Baugesetzbuch 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt wird. Die Vo-
raussetzungen hierfür sind, dass kein Vorhaben Gegenstand des 
Bebauungsplanverfahrens ist, für das eine Umweltverträglich-
keitsprüfung vorgeschrieben ist und dass keine Anhaltspunkte für 
eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b BauGB 
genannten Schutzgüter bestehen. Vom Umweltbericht, von der 
Umweltprüfung, von der Angabe, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind und von der zusammenfassenden 
Erklärung (§ 13 a Abs. 2 in Verbindung mit § 13 Abs. 2 und 3 
BauGB) wird abgesehen.

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Straßenrechtliche Einziehung öffentlicher 
Parkplätze vor Gebäude Beckengasse 9
Teilflächen Flste. 246/2 und 123 Gemarkung Oberurbach
– �Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses zur Absicht 

der Einziehung

Gemäß dem Beschluss des Gemeinderats vom 28.01.2025 wird 
die Absicht der Einziehung des im Lageplan dargestellten Teil-
stücks der Beckengasse, Flst.-Nrn. 123 und 246/2, Gemarkung 
Oberurbach hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es besteht die 
Möglichkeit, bis einschließlich 05.03.2025 innerhalb der üblichen 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Einsicht in die entspre-
chenden Planunterlagen zu nehmen und Anregungen und Beden-
ken vorzubringen. Die Planunterlagen liegen aus im Servicebüro 
des Rathauses, Zimmer 006, Schießgasse 10, 73660 Urbach.

Urbach, den 06.02.2025

Fehrlen
Bürgermeisterin

Termine und Veranstaltungen

KabCom Urbach präsentiert:  
Michl Müller – „Limbo of Life“
Freitag, 7. Februar 2025, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 30,00 € (zzgl. Gebühr), AK 36,00 €
Kabarettist und Comedian Michl Müller tanzt den „Limbo of Life“. 
Wie stellte einst der römische Politiker, Schriftsteller und Philo-
soph Cicero fest: „Keinem Nüchternen wird es einfallen zu tan-
zen, es sei denn, er wäre verrückt.“ Mehr als 2000 Jahre später 
wird diese Aussage nun erstmals widerlegt. 

Alles auf einen Blick
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Durch Michl Müller, Kabarettist, 
Comedian, Unterfranke und 
Fastnachts-Philosoph. 2024 
startet sein neues Bühnen-Pro-
gramm „Limbo of Life“. In dem 
beweist der mehrfach ausge-
zeichnete Künstler und Musi-
ker, dass das ganze Leben ein 
Tanz ist, der sich überraschen-
derweise nüchtern und ohne 
größere Anfälle von Wahnsinn 
meistern lässt. Mal schel-
misch-witzig, mal schenkel-
klopfend laut, direkt und derb, 
dann wieder mit sanfteren und 
nachdenklicheren Tönen be-
wegt sich Michl Müller gekonnt 
humorvoll durch die Höhen 
und Niederungen des Alltags. 
Beim Limbo-Tanzen ist Haltung 
und Geschicklichkeit gefragt. 
Die Stange ist waagrecht, der 
Rücken nach hinten gebeugt, 
Knie und Schultern dürfen den 
Boden nicht berühren. Wer un-
ter der Stange durchkommen 
will, ohne sie zu berühren, benötigt Talent und Flexibilität. Beim 
„Limbo of Life“ gilt das erst recht.
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder online bei RESERVIX unter 
folgendem Link: www.reservix.de

KabCom Urbach präsentiert:  
„Eure Mütter“ – „Fisch fromm Frisör“
Freitag, 14. Februar 2025, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 28,00 € (zzgl. Gebühr), AK 34,00 €
Seit über 20 Jahren touren Andi Kraus, Don Svezia und Matze 
Weinmann kreuz und quer durch die Republik und haben dabei so 
manchen Kleinkunsttempel in seinen Grundfesten erschüttert.
Mit ihrem achten Programm begeistern EURE MÜTTER wieder 
ihr Publikum durch den einzigartigen Mix aus lustigen Songs, 
skurrilen Sketchen und absurden Performances, für die man 
einfach Spezialisten wie die drei Männer in ihren schwarzen Kla-
motten braucht.
„Fisch fromm Frisör“ ist eine unglaublich abwechslungsreiche 
Show, randvoll mit präzise gebastelten Darbietungen und treffsi-
cheren Pointen. 

 
Michl Müller tanzt den „Limbo of 
Life“ mit einem bunten Reper-
toire an Witzen, Anekdoten, 
spontanen Einfällen und akroba-
tischen Musik-Einlagen.�  
� Foto: Thomas Pfeiffer

 
Der Wahnsinn geht weiter! EURE MÜTTER präsentieren ihre 
brandneue Show „Fisch fromm Frisör“ – ein Comedy-Programm, 
so fett, dass es im Pool sein T-Shirt anlässt� Foto: Bernhard Frei

Kein Thema ist dem Trio fremd, sämtliche Phänomene des tägli-
chen Lebens werden hier einen Abend lang kunstvoll aufgebockt.
Weitere Infos: www.euremuetter.de
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, E-Mail: servicebuero@ur-
bach.de oder
online bei RESERVIX unter folgendem Link: www.reservix.de

Aboverkauf für Veranstaltungsreihe „Kabarett 
und Comedy“ endet am 7. Februar
Wer noch kein Abo hat für die 
diesjährige Urbacher Veran-
staltungsreihe „Kabarett und 
Comedy“ muss sich jetzt 
langsam sputen. Das Karten-
paket für alle 8 Veranstaltun-
gen im Jahr 2025 mit einem 
Preisnachlass von rund 30 % 
gegenüber den regulären 
Preisen an der Abendkasse 
gibt es nur noch bis zur ersten 
Veranstaltung der Reihe mit 
Michl Müller am 7. Februar. 
Außerdem ist die Anzahl der Abos auf 160 Stück limitiert.
Übrigens: wer einmal eine Veranstaltung aus irgendeinem Grund 
nicht besuchen kann, darf die Karten aus dem Abo gerne weiter-
geben (oder verschenken). Die Karten sind übertragbar.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 07.02.2025 bis 13.02.2025
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 07.02.2025 16.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde
Urbach

Afrakirche PopUp Church

Freitag 07.02.2025 20.00 Uhr Konzertbüro Braun 
unterstützt von 
Kulturamt Urbach

Auerbachhalle KabCom Michl Müller – 
„Limbo of Life"

Montag 10.02.2025 9.00 Uhr Baptistengemeinde Gemeindezentrum 
Baptisten

Winterspielplatz

Donnerstag 13.02.2025 9.00 Uhr Baptistengemeinde Gemeindezentrum 
Baptisten

Winterspielplatz
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Das Kindertheater „Goissahannes“ zeigt  
„2 Dicke Freunde“
Freitag, 21. Februar 2025, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 5,-- € (Kinder), 8,-- € (Erw.) 
nur an der Tageskasse ab 14.45 Uhr
Die Geschichte zweier dicker 
Freunde, die zusammen ab-
nehmen wollen. Mitten in Afrika 
begegnen sich Marianne, das 
nudeldicke Nilpferd und Charly, 
der megafette Affe.
Sie lernen gesundes Essen 
kennen, und begreifen, dass 
Bewegung wunderbar ist. Vor 
allem erkennen sie, dass 2 di-
cke Freunde alles schaffen 
können – sogar zusammen 
rank und schlank zu werden.
Rhythmische, fetzige Lieder, 
welche die kleinen Zuschauer 
mitten nach Afrika entführen – 
da geht es ab!
Silvia und Johannes Christ singen, spielen und erzählen die liebe-
volle Geschichte der beiden Freunde. Mit Gitarre und Flöte erklin-
gen die mitreißenden Melodien und lustigen Texte und animieren 
zum Mitmachen. Und ganz nebenbei lernen die kleinen Zu-
schauer: gesundes Essen
kann Spaß machen und viel Bewegung auch.

Einladung zum Erzähl-Café  
„Urbacher Haus- und Spottnamen“
Der Geschichtsverein Urbach 
lädt alle interessierten Urba-
cherinnen und Urbacher ganz 
herzlich ein zum ersten Erzähl-
Café im Jahr 2025. Thema der 
Veranstaltung sind die „Urba-
cher Haus- und Spottnamen“
Die Veranstaltung findet am 
Freitag, dem 21. Februar um 
19:00 Uhr in der Mediathek 
am Kirchplatz in Urbach statt. 
Der Eintritt ist frei.
Mehr als 200 Haus- und Spott-
namen wurden von einigen alt-
eingesessenen Urbachern im 
Laufe der vergangenen Jahre 
gesammelt. Um einen Vorge-
schmack auf die Veranstaltung 
zu geben, hier eine kleine Aus-
wahl vorab:
Akszieser, Baldes, Brommere, 
Bettladatiger, Bulfrio, Badzüberle, Brottloib, Dölla Schultes, Dap-
ferle, Eulaspiegel, Fahrbott, Gedallia, Gurgelabbeisser, Gallasch-
neider, Heckasros, Hahnagieker, Halbelfer, Herrgottsvögele, Im-
mergrün, Ipserhannes, Kupfernuding, Konfirmandaweib, 
Krawallhärer, Luggel, Lebbera, Lompafrieder, Mombel, Mostfrie-
der, Makadam, Noauno, Naddle, Ochs, Postjakob, Porsche, Rolla 
Peter, Schnapsrosel, Saukrötz, Sausele, Suppachristle, Tambor, 
Viddle, Veigelesgärtner, Victor, Wegsattler, Wildsaureiter, Zigeu-
nerbaron, Zensamichel, Zänkle.
Viele dieser Namen sind bis heute noch im Gedächtnis der Urba-
cherinnen und Urbacher. Und hinter jedem dieser Namen verbirgt 
sich eine Geschichte. Leider gehen immer mehr dieser Geschich-
ten verloren, da sie in Vergessenheit geraten. Das Erzähl-Café soll 
ein Anstoß sein, um das Wissen über die Bedeutung der Haus- 
und Spottnamen wach zu halten und für die kommenden Genera-
tionen zu bewahren.
Vier Urbacherinnen und Urbacher wurden eingeladen, ihre Erinne-
rungen mit den Besuchern zu teilen: Annelore Daiss, Rose Gütler, 

 
„2 Dicke Freunde“ – ein Sing-
spiel von und mit dem Theater 
„Goissahannes“ für Kinder von  
4 bis 8 3 ∕4 Jahren

 
Der bekannteste Spottnamen 
für die Urbacher ist „Schnitzfet-
zer“. Die Figur wurde von Willy 
Hornschuch gestiftet.�  
� Foto: Museumsarchiv

Rudolf Beck und Anneliese Stegmaier. Moderiert wird das Erzähl-
Café von Karl Hinderer und Joachim Wilke.
Auch die Besucher der Veranstaltung sind herzlich eingeladen, ihr 
Wissen und ihre Erinnerungen über die Urbacher Haus- und 
Spottnamen das Erzähl-Café einzubringen.
Eventuelle Rückfragen zur Veranstaltung beantwortet Ihnen tele-
fonisch Joachim Wilke, Tel: 0172 – 626 1866.
Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an 
geschichtsvereinurbach@gmail.com

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 28.01.2025
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.
Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.

TOP 1 – Einsetzung und Verpflichtung GR Ingolf Spannaus
Herr Ingolf Spannaus rückt nach dem Ausscheiden von Herrn  
Dr. Scherer aus dem Gremium zum 31.12.2024 in den Gemeinde-
rat nach.
Er wird von Frau Bürgermeisterin Fehrlen verpflichtet und spricht 
die entsprechende Verpflichtungsformel. Damit ist er offiziell Teil 
des Gremiums.

TOP 2 – Neubesetzung von Ausschüssen des Gemeinderates 
ab 28.01.2025
Durch das Ausscheiden von Herrn Gemeinderat Dr. Konrad Sche-
rer aus dem Gremium sind die bisher von ihm für die FW-Fraktion 
bekleideten Positionen in den Ausschüssen und Arbeitskreisen 
des Gemeinderates neu zu besetzen.
Seitens der FW wurde abgestimmt, wie die Gremien künftig be-
setzt sein sollen. Die künftige Besetzung wurde dem Gremium 
vorgelegt.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass nach der Verpflichtung von 
Herrn Ingolf Spannaus als Nachrücker in den Gemeinderat am 
28.01.2025, die von der FW-Fraktion zu besetzenden Sitze in den 
beschließenden und beratenden Ausschüssen und Arbeitskrei-
sen bzw. -gruppen des Gemeinderates entsprechend der Anlage 
1 zur Sitzungsvorlage besetzt werden.

TOP 3 – Straßenrechtliche Einziehung öffentlicher Park-
plätze vor Gebäude Beckengasse 9 – Teilflächen Flste. 246/2 
und 123 Gemarkung Oberurbach
Die Gemeinde hat auf Wunsch des DRK Ortsvereins Urbach im 
Herbst 2024 in der Hohenackerstraße vom DRK-Heim in Rich-
tung Gartenstraße/Beckengasse ein beidseitiges Haltverbot bei 
der Straßenverkehrsbehörde im Landratsamt beantragt, welches 
auch genehmigt wurde. Grund für dieses Haltverbot waren Be-
hinderungen von Einsatzfahrten des DRK, die immer wieder durch 
parkende Fahrzeuge vorgekommen sind.
Durch dieses nun eingeführte Haltverbot können allerdings auch 
die Eltern, die ihre Kinder in den Evangelischen Kindergarten brin-
gen, dort nicht mehr parken, was zu erheblichem Unmut bei der 
Elternschaft geführt hat. Um die Wogen etwas zu glätten, hegt die 
Verwaltung die Absicht, den „Elterntaxis“ als Ersatz für die weg-
gefallenen Stellplätze in der Hohenackerstraße den nahegelege-
nen öffentlichen Parkplatz in der Uferstraße anzubieten. Dieser 
wurde aber zur Hälfte an die dort ansässige Diakoniestation Be-
thel vermietet. Um diese 4 Parkplätze wieder der Öffentlichkeit 
zur Verfügung stellen zu können, muss die Diakoniestation Bethel 
einen entsprechenden Ersatz bekommen.
Dafür in Frage kämen die öffentlichen Stellplätze vor dem Gebäude 
Beckengasse 9 sowie zwei der Gemeinde gehörende Stellplätze, 
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die sich im Innenhof der Wohnanlage Beckengasse 9 auf Flst. 
252/3 befinden. Die Stellplätze werden momentan überwiegend 
von Anwohner/-innen und Gäste der Beckengasse 9 genutzt.
Letztlich geht es nun darum, die betroffene öffentliche Verkehrs-
fläche straßenrechtlich zu entwidmen und sie dem Gebäude Be-
ckengasse 9 als private Stellplätze zuzurechnen. Wenn diese Ein-
ziehung erfolgt ist, kann die Gemeinde diese drei Stellplätze 
vermieten bzw. selbst nutzen. In Gesprächen mit der Diakonie-
station wurde der Sachverhalt bereits beraten. Den etwas größe-
ren bzw. breiteren, jetzt als Behindertenparkplatz ausgewiesene 
Stellplatz, würde die Gemeinde behalten und weiterhin als Behin-
dertenparkplatz ausweisen als unmittelbar zum Gebäude Be-
ckengasse 9 zugehörigen Paktplatz. Dieser wäre dann kein öf-
fentlicher Behindertenparkplatz mehr und würde auch entspre- 
chend beschildert.
Der Ablauf eines straßenrechtlichen Verfahrens wird erläutert.
Nach einer kurzen Aussprache mit Abwägung der Vor- und Nach-
teile der Einziehung fasst der Gemeinderat folgenden einstimmi-
gen Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, das Verfahren zur 
Einziehung einer im Lageplan zur Sitzungsvorlage näher bezeich-
neten Teilfläche der Beckengasse vor Gebäude Nr. 9, Flst-Nrn. 
246/2 und 123, Gemarkung Oberurbach gemäß § 7 Straßenge-
setz Baden-Württemberg einzuleiten und den in der Sitzungsvor-
lage aufgeführten Text der Absichtserklärung zur Einziehung der 
öffentlichen Parkplatzflächen gemäß der Bekanntmachungssat-
zung der Gemeinde Urbach auf der Homepage und im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde öffentlich bekannt zu machen.
Eventuell während der Auslegungsfrist eingehende Bedenken 
und Anregungen sind dem Gemeinderat vor der abschließenden 
Beratung und Beschlussfassung zur Entscheidung vorzulegen.

TOP 4 – Bebauungsplan Nr. 254 Steinfeldstraße-Mörikeweg-
Uhlandweg: 
– Anerkennung des Planentwurfs 
– Veröffentlichung des Planentwurfs
Der Gemeinderat hat am 14.05.2024 beschlossen, den Bebau-
ungsplan Nr. 254 „Steinfeldstraße-Mörikeweg-Uhlandweg“ auf-
zustellen. Der Geltungsbereich umfasst alle Grundstücke, die im 
Gebiet östlich der Steinfeldstraße, sowie entlang von Mörikeweg 
und Uhlandweg liegen; die Grundstücke August-Lämmle-Straße 
6 bis 10 liegen ebenfalls im Geltungsbereich.
Ziel der Bebauungsplanung ist im Wesentlichen die Aktualisie-
rung und Modernisierung des 75 Jahre alten bisher im Plangebiet 
geltenden Bebauungsplans. Auch die Bebauungsplanänderung 
aus dem Jahr 2017 für die auf der Nordseite des Uhlandwegs ge-
legenen Grundstücke ist betroffen. Bei der Auswahl der Festset-
zungen werden auch die beabsichtigten planerischen Nutzungen, 
die topographischen, geographischen und ökologischen Gege-
benheiten berücksichtigt.
In der Sitzung des Technischen Ausschusses am 19.11.2024 
wurden Festsetzungsmöglichkeiten erläutert und diskutiert und 
entsprechende Beschlüsse hinsichtlich des weiteren Vorgehens 
gefasst.
Der Bebauungsplanentwurf liegt nunmehr vor.
Darin wurde für den Geltungsbereich (Quartier östlich der Steinfeld-
straße, sowie entlang von Mörikeweg und Uhlandweg; einschließ-
lich Grundstücke August-Lämmle-Straße 6 bis 10) ein allgemeines 
Wohngebiet festgesetzt. Es gilt die Aufzählung der allgemein zu-
lässigen Anlagen und Nutzungen des § 4 Baunutzungsverordnung, 
lediglich Gartenbaubetriebe und Tankstellen werden für unzulässig 
erklärt. Zulässig sind Gebäude mit 40° – 55° geneigten Satteldä-
chern, begrünte Flachdächer sind zulässig bei untergeordneten 
Anbauten, sowie bei Garagen und Carports. Die zulässigen Ge-
bäudehöhen werden mittels Wandhöhen (4,50 m) und Firsthöhen 
(10 m) definiert. Aufgrund der Bestandsbebauung sind nur ent-
lang der August-Lämmle-Straße Dachneigungen von 35° – 50° 
und Wandhöhen bis zu 5,50 m zulässig. Die überbaubaren Grund-
stücksgrenzen werden im Plangebiet mit Baugrenzen definiert, 
die in der Regel parallel zu den öffentlichen Verkehrsflächen ver-
laufen.

Ebenso sind Festsetzungen zur maximalen Gebäudetiefe und 
-länge im Plan enthalten. Der Planentwurf enthält zudem grün-
ordnerische und umweltrelevante Festsetzungen wie z. B. Pflanz-
gebote + Dachbegrünung, Minimierung der Flächenversiegelung, 
Zurückhaltung von Niederschlagswasser.
Das weitere Verfahren sowie Hinweise über die Digitalisierung der 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Bauleitplanverfahren werden erläutert.
Der Antrag, auch eine geringere Dachneigung (ab 35°) bei Beibe-
haltung der maximal zulässigen Traufhöhe zuzulassen, findet 
keine Mehrheit.
Der Gemeinderat fasst mit einer Gegenstimme folgenden mehr-
heitlichen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt:
1.	 Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 254 „Steinfeldstraße-Mö-

rikeweg-Uhlandweg“ in der Fassung der zeichnerischen Fest-
setzungen vom 10.01.2025, aufgestellt vom Planungs- und Inge-
nieurbüro Wahl aus Göggingen, wird anerkannt. Ihm wird die 
Begründung vom 10.01.2025, aufgestellt vom Planungs- und 
Ingenieurbüro Wahl aus Göggingen, beigefügt. Es handelt sich 
um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung, der im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch aufgestellt wird. 
Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden, von der Umweltprüfung, von der Erstellung eines Umwelt-
berichts, von der Angabe, welche Arten umweltbezogener Infor-
mationen verfügbar sind und von der zusammenfassenden 
Erklärung wird abgesehen (§ 13 a Abs. 2 in Verbindung mit § 13 
Abs. 2 Nr. 1 und Abs. 3 Baugesetzbuch).

2.	 Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 254 „Steinfeldstraße-Mö-
rikeweg-Uhlandweg“ wird auf die Dauer eines Monats gem. § 3 
Abs. 2 BauGB im Internet auf die Homepage der Gemeinde Ur-
bach eingestellt sowie im Ortsbauamt des Bürgermeisteramts 
öffentlich ausgelegt. Während der Veröffentlichungsfrist kann der 
Planentwurf von der Öffentlichkeit eingesehen und es können 
Stellungnahmen elektronisch oder auf anderem Weg vorgebracht 
werden. Die Behörden werden parallel zur Stellungnahme auf-
gefordert. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Bebau-
ungsplanauslegung bzw. -veröffentlichung ortsüblich bekannt zu 
machen.

TOP 5 – Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplans 2025 einschließlich Stellenplan, 
mittelfristige Finanzplanung samt Investitionsprogramm sowie 
Beratung und Verabschiedung des Wirtschaftsplans 2025 des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung Urbach
Die Verwaltung hat in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
10.12.2024 die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Ge-
meinde Urbach für das Jahr 2025 und den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung Urbach 2025 eingebracht.
Die vorgelegte Version kann im Ratsinformationssystem zur Sit-
zung 10.12.2024 abgerufen werden. Zusätzlich kann das Plan auch 
auf der Homepage der Gemeinde Urbach aufgerufen werden.
Inhaltlich hat sich keine Änderung ergeben, sodass der vorge-
legte Haushaltsplan und Wirtschaftsplan zur Beschlussfassung 
aufgerufen wird.
Herr Köhler stellt dem Gremium eine Präsentation vor, aus der 
hervorgeht, unter welchen Positionen im Haushaltsplan Mittel für 
Klimaschutzmaßnahmen eingeplant sind und in welcher Höhe.
Es folgen die Haushaltsreden der Fraktionen und Gruppierungen. 
Diese können unter „Gemeinderat online“ im Ratsinformations-
system auf der Homepage der Gemeinde Urbach zur Sitzung 
28.01.2025 abgerufen werden.
Der Gemeinderat fasst folgenden mehrheitlichen Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung entsprechend 

der Anlage 1.
2.	 Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsplan 2025 einschließ-

lich der mittelfristige Finanzplanung samt Investitionsprogramm 
2025 – 2028 wie sie im Ergebnis- und Finanzhaushalt in den 
Spalten der Jahre 2024 – 2028 dargestellt wird entsprechend der 
eingebrachten Version zur Gemeinderatssitzung vom 10.12.2024.

3.	 Der Gemeinderat beschließt den Stellenplan für das Jahr 2025 im 
Wortlaut der Anlage 1 zum Haushaltsplan 2025.
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4.	 Der Gemeinderat beschließt den Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung Urbach für das Wirtschaftsjahr 2025 
entsprechend der Anlage 2.

5.	 Der Gemeinderat beschließt die fünfjährige mittelfristige Finanz-
planung bis 2028 wie sie im Erfolgsplan, im Liquiditätsplan und 
im Investitionsprogramm (Einzeldarstellung der Investitionsmaß-
nahmen) dargestellt wird entsprechend der eingebrachten Version 
zur Gemeinderatssitzung vom 10.12.2024.

TOP 6 – Anpassung der Feuerwehrentschädigungssatzung
Die derzeit gültige Feuerwehrentschädigungssatzung wurde im 
Jahr 2018 geändert.
Die Verwaltung hat in der Sitzung des Gemeinderates vom 28.11.2024 
einen ersten Entwurf vorgelegt. Der Gemeinderat hat den Entwurf 
mit der Vorgabe, einen Stundensatz von 17,00 € pro Stunde unter 
Wegfall der Alarmierungspauschale vorzusehen, zur Überarbei-
tung zurückgegeben.
Die geforderten Änderungen wurden in die Satzung eingearbeitet 
(Stundensatz: 17 €, Wegfall Pauschale je Alarmierung). Die Erhö-
hung der pauschalen Entschädigungen bleibt in der vorgeschla-
genen Höhe. Die pauschale Entschädigung bei Einsätzen oder 
Aus- und Fortbildungen länger als zwei Tage ohne Nachweis von 
Verdienstausfall wird auf 170,00 € pro Tag angepasst.
In § 4 wird klargestellt, dass der höhere Satz für Sicherheitswa-
chen neben den Feiertagen auch an Sonntagen und am 24.12. 
und 31.12. gilt. Dieser wird für diese Zeit auf 30,00 € festgelegt.
Die Satzung tritt nach der Verabschiedung und Veröffentlichung 
rückwirkend zum 01.01.2025 in Kraft.
Für die Entschädigung der DRK-Einsatzkräfte, die im Rahmen ei-
nes Feuerwehreinsatzes tätig werden, wurde in der öffentlichen 
GR-Sitzung vom 26.02.2019 beschlossen, diese an die Feuerwehr-
entschädigung zu koppeln. Die Aufwandsentschädigung der DRK-
Einsatzkräfte beträgt 75 % der Aufwandsentschädigung für die 
Feuerwehr-Einsatzkräfte gemäß der geltenden Satzung für jede 
Einsatzstunde von der Alarmierung bis zum Einsatzende. Angefan-
gene Stunden werden auf volle Stunden aufgerundet und der Stun-
densatz wird kaufmännisch auf die nächsten 50 Cent gerundet. Die 
DRK-Entschädigung erhöht sich somit auf 13,00 €/Stunde.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Anpassung der in der Anlage bei-
gefügte Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich täti-
gen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Urbach - FWES.

TOP 7 – Anpassung der Feuerwehr Kostenersatz-Satzung
Aufgrund der Neufassung der Feuerwehrentschädigungssatzung 
für die Freiwillige Feuerwehr Urbach und weitere Preissteigerun-
gen ist eine Neukalkulation der Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung 
erforderlich. Die derzeit gültige Satzung wurde am 18.06.2018 be-
schlossen und ist seit 01.07.2018 in Kraft.
Die Satzung regelt wann und in welcher Höhe die Kosten von 
Feuerwehreinsätzen und Sicherungswachen der Freiwilligen Feu-
erwehr Urbach weiterberechnet werden können.
Im Vergleich zur Vorgängerversion wurde in der Satzung § 5 um ei-
nen neuen Absatz 7 ergänzt, wonach für die Erstellung des Kosten-
ersatzbescheides Verwaltungskosten entsprechende der aktuellen 
Verwaltungskostensatzung erhoben werden (ab 01.01.2025 18,00 €/ 
15 Minuten).
Bei der Neukalkulation der Stundensätze dürfen neben der Ein-
satzentschädigung lediglich sonstige für die ehrenamtlich tätigen 
Feuerwehrangehörigen der Einsatzabteilungen entstehende Kos-
ten berücksichtigt werden. Hierunter sind alle Kosten, die unmit-
telbar den Personen zurechenbar sind, zu verstehen wie Kosten 
für Aus- und Fortbildung, Dienst- und Schutzkleidung (inklusiv 
Reinigung), ärztliche Untersuchungen, Kosten der Unfallkasse, 
des Feuerwehrverbandes, der Versicherung, Meldeempfänger 
zur Ausgabe an den Feuerwehrangehörigen und zusätzliche Ent-
schädigungen der Ausbilder und Leitungskräfte.
Die Berechnung wird vorgestellt.
Feuerwehrangehöriger bisher	 20,00 €
Feuerwehrangehöriger neu		 27,00 €
Brandsicherungswache bisher 	 20,00 €
Brandsicherungswache neu 	 27,00 €

Brandsicherungswache Sondertage bisher� nicht explizit geregelt
Brandsicherungswache Sondertage neu 	 40,00 €
Die Feuerwehrfahrzeuge werden nach der jeweils gültigen Ver-
ordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz für Ein-
sätze der Feuerwehr (Verordnung Kostenersatz Feuerwehr – VO-
KeFw) abgerechnet. Hier nicht enthalten ist bisher ein Stundensatz 
für eine Drohne, die gemäß § 34 Absatz 7 des Feuerwehrgesetzes 
kalkuliert wurde. Die Kalkulation ergibt einen Stundensatz von 
9,00 €. Die Satzung tritt zum 1.2.2025 in Kraft.
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt einstimmig:
Der Gemeinderat beschließt die in Anlage 3 beigefügte Feuer-
wehr-Kostenersatz-Satzung (FwKS).

TOP 8 – Beschluss über die Annahme von Spenden
Der Gemeinderat wird über die eingegangenen Spenden infor-
miert. Das Gremium muss diese im Rahmen eines Beschlusses 
annehmen.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt die in dieser 
Vorlage bzw. in der nicht-öffentlichen Anlage (mit Namen der 
Spender) aufgeführten und von der Gemeindeverwaltung bereits 
entgegengenommenen Spenden endgültig anzunehmen:

TOP 9 – Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes
9.1 Bundestagswahl 2025 – Beantragung von Briefwahl
Frau Naun informiert das Gremium über den aktuellen Stand hin-
sichtlich der Bundestagswahl Ende Februar. Nachdem die Wahl-
benachrichtigung verschickt wurden, gehen nun viele Briefwahl-
anträge ein, die zunächst gesammelt werden. Die Stimmzettel 
werden den Städten und Gemeinden erst ab dem 7. Februar zur 
Verfügung gestellt. Sobald diese vorliegen, werden die eingegan-
genen Briefwahlanträge schnellstmöglich bearbeitet.
Frau Naun weist auf die Möglichkeit hin, dass auch im Service-
büro gewählt werden kann. Dort werden eine entsprechende 
Wahlkabine und eine Wahlurne aufgestellt.
Die Bevölkerung wird darum gebeten, die Briefwahlunterlagen 
rechtzeitig bei der Gemeindeverwaltung zurückzugeben (Einwurf 
in Briefkasten oder Postversand).
9.2 Grundsteuerreform
Herr Köhler informiert, dass alle Grundsteuerbescheide verschickt 
wurden. Die Reaktion aus der Bevölkerung sei sehr freundlich und 
sachlich gewesen. Bislang sind 10 Widersprüche eingegangen und 
sein Team hat ca. 280 Anrufe, Mails und Anfragen beantwortet.
Es wird darum gebeten, dass auch für die Kleinbeträge ein Sepa-
Lastschriftmandat erteilt wird, damit diese rechtzeitig bei der Ge-
meinde eingeht.
Die Rückfrage einer Gemeinderätin, wo Widerspruch eingelegt 
werden muss, wird beantwortet. Hinsichtlich der Hebesätze ist 
die Gemeinde Urbach der richtige Adressat für den Widerspruch. 
Hinsichtlich der Bewertung der Grundstücke müssen sich die Be-
troffenen an das Finanzamt wenden.
9.3 Kelterhalde 2
Ein Gemeinderat dankt dem Bauamt, dass im Gebäude Kelter-
halde 2 nun doch zwei Dachfenster eingebaut wurden. Außerdem 
begrüßt er die Herstellung eines Dachvorsprungs.
9.4 Abrechnung Baumaßnahmen
Ein Gemeinderat möchte weitere Informationen zu den Abrech-
nungen der Baumaßnahmen erhalten. Bürgermeisterin Fehrlen 
teilt mit, dass er diesbezüglich gern direkt ins Bauamt gehen kann 
und von den zuständigen Mitarbeitenden Informationen erhalten 
wird. Sie weist außerdem darauf hin, dass bei deutlichen Abwei-
chungen der Gemeinderat informiert wird.
9.5 Verzicht auf Aufwandsentschädigung
Ein Gemeinderat kündigt an, bis auf weiteres auf seine Aufwands-
entschädigung für die Tätigkeit im Gremium zu verzichten. Er ent-
bindet die Gemeinde von der Pflicht, ihm dies zu überweisen. 
Bürgermeisterin Fehrlen bedankt sich dafür, stellt aber fest, dass 
die Gemeinde die Gelder auszahlen muss. Der Gemeinderat hat 
aber die Möglichkeit, den Betrag wiederum an die Gemeinde zu 
spenden.
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Aus den 
Gemeinderatsfraktionen

Keine Artikel unter dieser Rubrik  
im Vorfeld der Wahlen
Aus Anlass der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 dürfen 
gemäß der Statuten für das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Urbach gemäß § 6, Ziffer 2.6 unter der Rubrik „Aus den Ge-
meinderatsfraktionen“ 3 Monate vor der Wahl keine Artikel 
mit (kommunal)politischen Inhalten veröffentlicht werden.

Darauf weist die Redaktion hin.

Das Remstalwerk informiert
50-Euro-Gutschrift: REMSTALWERK-Aktion 
„Kunden werben Kunden“
Sie sind REMSTALWERK-Kunde und wollen sich 50 Euro verdie-
nen? Kein Problem! Empfehlen Sie uns doch einfach weiter. Sei es 
an Nachbarn, Mieter, Bekannte oder Verwandte. Für jeden Neukun-
den, dem Sie das REMSTALWERK schmackhaft machen, schrei-
ben wir Ihnen 50 Euro auf Ihre nächste Jahresabrechnung gut.
Wichtig ist, dass Sie bereits beim Abschluss eines Strom- oder 
Gasliefervertrages als „Werber“ genannt werden – am besten je-
weils im Bemerkungsfeld unserer Lieferverträge oder im Online-
Tarifrechner des REMSTALWERKs unter 
www.remstalwerk.de/tarifrechner.
Fragen? Dann schauen Sie doch einmal auf 
www.remstalwerk.de/kunden-werben-kunden vorbei. Oder nut-
zen Sie unsere vielfältigen Kontaktmöglichkeiten über unsere 
Webseite, per E-Mail (info@remstalwerk.de), telefonisch (07151 
36971-0) oder direkt vor Ort in der Stuttgarter Straße 85 in Rems-
halden-Grunbach.

Umwelt und Entsorgung
Sperrmüllbörse „Zu verschenken“

Gegenstand Telefnonnr.

1 3-Sitzer Sofa mit Ottomane 93 78 375

2 Couchtisch 90x70 cm, ausziehbar 
(2x30 cm) und höhenverstellbar

93 78 375

3 CD-Turm, schwarz Metall 93 78 375

Tiere werden in die Rubrik „zu verschenken“ nicht aufgenommen.
Interessenten an diesen Gegenständen können sich unter der oben 
genannten Telefonnummer direkt mit dem Schenker in Verbindung 
setzen. Wer funktionsfähige und brauchbare Gegenstände ver-
schenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben, kann diese 
der Gemeindeverwaltung, Frau Lang (Tel. 8007-72, Fax: 8007-55 
oder per Mail Servicebuero@Urbach.de) schriftlich oder telefonisch 
mitteilen – und der jeweilige Gegenstand wird dann in den Urba-
cher Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffentlicht.
Bitte nehmen Sie diese Möglichkeit der Abfallvermeidung wahr – 
der Umwelt zuliebe.
https://www.urbach-verschenkt.de/

Neue Rubrik in der AWRM-Fundgrube startet 
rechtzeitig vor der närrischen Zeit
Zweite Chance für das Faschingskostüm
Im letzten Jahr noch ein Clown, dieses Jahr ein Zauberer oder 
eine Fee. Wer noch kein passendes Faschingskostüm besitzt, 
sollte sich langsam ein paar Gedanken machen.

Damit Faschingskostüme mehr als eine Saison erleben dürfen, 
hat die AWRM ihre Fundgrube um eine Kategorie erweitert. Unter 
dem Stichwort „Verkleidung | Kostüme“ können ab sofort ge-
brauchte Kostüme gesucht und gefunden werden.
Gerade für Kinder, die sehr schnell aus den Kostümen heraus-
wachsen, bietet sich der Service der AWRM an. Aber auch Fa-
schingsliebhaber, die nicht immer das Gleiche tragen wollen, fin-
den in der Fundgrube womöglich ihre Traum-Verkleidung. Neben 
Kostümen können natürlich auch Accessoires angeboten oder 
gesucht werden.
Die AWRM-Fundgrube findet man unter dem Kurzlink 
awrm.de/aw27 oder über die Abfall-App der AWRM.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

1 Steppjacke (vergessen bei Praxis Dr. Kraiß)
1 Damenmantel (vergessen bei Praxis Dr. Kraiß)

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während den Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Altersjubilare

Februar 2025
6. Februar 	 Beißwenger, Gisela 		  85 Jahre
8. Februar 	 Bauer, Edda			  80 Jahre

Des Lebens Quelle
mög Dir mitunter fließen,
damit Du viele Jahre
noch glücklich kannst genießen.
Deutsche Weisheit

Zum Geburtstag wünschen wir alles Gute, viel Gesundheit und 
Wohlergehen im neuen Lebensjahr.

Stellenangebote
 

 

Zum 1. September 2025 bieten wir an: 
 

• Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) 
• Berufs-/Anerkennungspraktikum (BP/AP) 
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  
• Direkteinstieg Kita 

Wir bilden aus!Wir bilden aus! 

Noch Fragen? 
 

Dann melde Dich gerne bei Heike Bieg / Leiterin des Sachgebiets 
Bildung und Erziehung / Tel. 07181 / 8007- 40 / bieg@urbach.de. 

Interesse?  
 
Dann bewirb Dich auf unserer Homepage 
Urbach / Rathaus / Stellenangebote 
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Das Landratsamt teilt mit
AWRM verschickt Abfallgebührenbescheide
Abfallgebühren bleiben im Vergleich zum Vorjahr unverändert
Ab 7. Februar werden die Jahresgebührenbescheide für die Ab-
fallentsorgung im Rems-Murr-Kreis verschickt. Die Gebühren 
sind im Vergleich zum Jahr 2024 unverändert. Die jährliche Grund-
gebühr sollte nicht mit der Leerungsgebühr verwechselt werden. 
Diese wird aktuell noch über den Kauf von Gebührenmarken be-
glichen und ist für die Leerungen der Rest- und Biomülltonnen zu 
zahlen. Erst im Jahr 2027 ersetzt ein digitaler Chip den Kauf der 
Gebührenmarke. Die Jahresgrundgebühr hingegen beinhaltet 
zahlreiche gebührenfreie Angebote. So können die Bürgerinnen 
und Bürger an insgesamt 12 Wertstoffhöfen und 19 Grüngutplät-
zen Material anliefern. Auch das Angebot des Umweltmobils so-
wie die Abholung von Grünschnitt und Christbäumen im Rahmen 
einer Straßensammlung ist mit beinhaltet. Elektroaltgeräte und 
Metallschrott werden auf Antrag abgeholt. Auch wenn es sich bei 
der Jahresgrundgebühr abhängig von der Haushaltsgröße um ei-
nen fixen Betrag handelt, ist es möglich, durch das eigene Ver-
halten im Bereich der Abfallentsorgung zu sparen. So kommen 
diejenigen, die wenig Müll produzieren und auf eine strikte Abfall-
trennung achten, in der Regel mit einem geringeren Volumen der 
Restmülltonne aus. Gerade für kleine Haushalte bietet sich die 
gemeinsame Nutzung von Rest- oder Biomülltonne mit direkten 
Nachbarn an. Antworten auf Fragen zum Gebührenbescheid fin-
det man auf dem Beiblatt, welches diesem beiliegt. Sollten den-
noch Fragen offen sein, kontaktiert man die AWRM am besten per 
E-Mail an gebuehren@awrm.de. Für eine schnellere Zuordnung 
der Anfrage wird das auf dem Gebührenbescheid vermerkte Bu-
chungszeichen benötigt.

Erweiterter Telefonservice vom 10. bis 21. Februar 2025
Über den Zeitraum von zwei Wochen vom 10. bis 21. Februar 2025 
bietet die AWRM einen erweiterten Telefonservice unter der auf 
dem Gebührenbescheid angegebenen Rufnummer an. Auch wenn 
die Sprechzeiten für einen Zeitraum von zwei Wochen erweitert 
werden, kommt es gerade in den ersten Tagen nach Versand der 
Gebührenbescheide zu einem erhöhten Telefonaufkommen. Für 
längere Wartezeiten bittet die AWRM schon jetzt um Verständnis.
Nachstehend die erweiterten Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch: 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 7:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Antworten auf viele Fragen findet man auch auf der Internetseite 
der AWRM unter www.awrm.de.

Aktuelles aus der Mediathek
Terminvorschau:  
Spieleabend für Erwachsene am 20. Februar
Der zurückliegende Spieleabend im Januar war ein voller Erfolg 
mit zahlreicher Beteiligung in drei gut besetzten Spielerunden, 
und so freuen wir uns auf den zweiten Spieleabend für Erwach-
sene am Donnerstag, den 20. Februar, um 19 Uhr in den Räu-
men der Mediathek. Haben Sie Interesse an bewährten Spielen, 
aber auch ganz neuen Spielehits? Dann kommen Sie gerne vor-
bei und lernen Sie unter Anleitung unserer Urbacher Spieleprofis 
Andreas Gütler sowie dem Ehepaar Susanne und Gerhard Junker 
die Spielregeln auf verständliche Art kennen. Mitzubringen ist 
nichts als Spaß am Spielen und keine Angst vor Niederlagen.

Terminvorschau:  
Faschingsparty in der Mediathek
Helau, Alaaf, ho Narro … alle Jahre wieder findet in der Mediathek 
die beliebte Faschingsparty für Kinder statt, dieses Jahr am Frei-
tag, den 28. Februar. Die kleinen Närrinnen und Narren ab 5 Jah-

ren können verkleidet und geschminkt oder noch ungeschminkt 
erscheinen und es erwartet sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spielen, Basteln, Tanzen und einem bunten Büfett.
Bitte meldet euch bei uns in der Mediathek telefonisch während 
der Öffnungszeiten an, denn die Zahl der Teilnehmerplätze ist lei-
der begrenzt.
Wir freuen uns auf einen bunten und fröhlichen Nachmittag mit 
euch.

Die Schulen informieren

Einladung Informationselternabend  
der Hohbergschule Plüderhausen
Liebe Eltern,
Sie möchten uns besser kennenler-
nen?
Dann kommen Sie doch zu unserem
Informationselternabend für alle Viert- 
klasseltern.
Wann: Donnerstag, 13. Februar 2025
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Wo: Aula – Gebäude B
Ich möchte Sie mit dem Konzept der 
Hohbergschule vertraut machen und 
schulspezifische Besonderheiten 
vorstellen.
Am Freitag, 21. Februar 2025 findet von 14 bis 17 Uhr unser Tag 
der offenen Tür statt.
Ich freue mich auf Ihr Kommen
Jürgen Groitzsch
Schulleiter

Weiterführende Schulen

Tag der offenen Tür am BG für Grundschüler 
und deren Eltern am 7. Februar
Das Burg-Gymnasium in Schorndorf 
stellt sich am 7. Februar mit einem 
breitgefächerten Angebot Grund-
schülern und Eltern vor. Besucher 
können sich von 15:00 bis ca. 18 Uhr 
einen Eindruck von der Schule ma-
chen. Schulleiter Marcus Vornhusen 
begrüßt die Gäste um 15 Uhr in der 
Karl-Wahl-Sporthalle (um pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten, da 
gleich zu Beginn die Einteilung in 
Führungsgruppen erfolgt).
Anschließend werden Viertklässler 
und Eltern in getrennten Kleingrup-
pen durch die Gebäude geführt.
Verspätet Ankommende melden sich bitte in der Aula des BG.
Schulleitung, Lehrer, Schülermitverwaltung, Schulsozialarbeiterin 
und Ganztagesbetreuung stehen für Gespräche zur Verfügung. 
Die Tiefgarage unter der Karl-Wahl-Sporthalle ist geöffnet. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Lernen Sie und Ihre Kinder das BG kennen! Sie sind herzlich will-
kommen!

 
� Foto: Konietzny

 
Foto: Michael Oelschlegel

Rauchmelder retten Leben
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Gymnasium Friedrich II. lädt  
zum Infonachmittag ein
Am Donnerstag, den 13. Februar 2025 lädt das Gymnasium 
Friedrich II. in Lorch alle Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klasse sowie deren Eltern herzlich zum Informationsnachmittag 
der Schule ein. In der Zeit von 14:30 bis 18:00 Uhr gibt es ver-
schiedene, offene Angebote, bei denen die Besucherinnen und 
Besucher alles Wissenswerte rund um die Schule erfahren kön-
nen. Über den gesamten Nachmittag gibt es zudem die Möglich-
keit, mit Schülerinnen und Schülern sowie mit Lehrkräften und 
der Schulleitung des Gymnasiums Friedrich II. ins Gespräch zu 
kommen.
Die Schule freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher, 
die sich bei hoffentlich sonnigem Winterwetter den entsprechen-
den Eindruck von der Schule und ihrer fantastischen, ruhigen 
Lage auf dem Schäfersfeld machen.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
9. Februar. Günter Graß

Übungen
Dienstag, 11. Februar; 19:30 Uhr Türöffnungsgruppe
Mittwoch, 12. Februar; 19:30 Uhr Übung I. Zug

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 06.02.2025
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Posaunenchorprobe
Freitag, 07.02.2025
10:30 Uhr 	 Alexanderstift, Schrödergasse 15
	 Gottesdienst mit Pfarrer Stahl

 
PopUp Church „Licht“

16:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	� PopUp Church mit dem Thema „Schöpfung, Licht“ 

für Kinder zwischen 2 und 12 Jahren
	 Pfarrerin Melchionda & Team
Sonntag, 09.02.2025
10:30 Uhr 	 Winterkirche – Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Gottesdienst Familienkirche Kunterbunt. 
	 Es spielt der Posaunenchor.
	 Pfarrerin Melchionda

 
Kirche Kunterbunt am 09.02.2025� Fotos: Ev. Kirchengemeinde

Montag, 10.02.2025
18:30 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	� Konfirmations-Elternabend der diesjährigen Kon-

firmandinnen und Konfirmanden
	 Johannes Stahl
Dienstag, 11.02.2025
14:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	� OFA-Nachmittag mit Informationen zum Weltge-

betstag mit Eva-Maria Ilg & Team
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirchenchorprobe
Mittwoch, 12.02.2025
09:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Konfi-Unterricht
Donnerstag, 13.02.2025
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Sonntag, 16.02.2025
09:30 Uhr 	 Winterkirche – Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 �Gottesdienst mit Taufe und Alexandra Stahl mit einem 

Bericht über ihre Arbeit bei der Stiftung casayohana. 
Der Gottesdienst wird geleitet von Pfarrer Stahl.
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Anmelde-Elternabend der neuen Konfirmanden 2025/2026 
am 12.03.2025
Bald beginnt der neue Konfi-Kurs. Eingeladen sind alle, die nach 
den Sommerferien 2025 die 8. Klasse besuchen. Zur Anmeldung 
kommt der zukünftige Konfirmand/ Konfirmandin mit einem Er-
ziehungsberechtigten.
Wann: Mittwoch, 12.03.2025
Wo: Johannes-Brenz-Gemeindehaus Urbach
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Sollten Sie kein Schreiben vom Ev. Gemeindebüro erhalten ha-
ben, Ihr Kind besucht aber nach den Sommerferien die 8. Klasse 
und möchte sich konfirmieren lassen, sind auch Sie herzlich zum 
Anmeldeabend eingeladen. Bitte melden Sie sich, wenn möglich 
vorab im Gemeindebüro bei Frau Pelz: elisa.pelz@elkw.de oder 
07181 81467. Vielen Dank.

Redaktionsschluss Gemeindebrief: 02.03.2025
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Ev. Kirchengemeinde,
der nächste Gemeindebrief, welcher im April erscheint, steht 
schon in den Startlöchern.
Aktuelles aus Ihrer Gruppe oder Kreis für die Monate April bis Juli 
benötigen wir bis 2. März 2025, bitte an: Gemeindebuero.ur-
bach@elkw.de
Das Redaktionsteam hat sich entschlossen, auf Rückblicke zu 
verzichten, dafür soll Platz sein für aktuelle und zukünftige Ange-
bote aus den Gruppen und Kreisen. Gerne darf der Info auch ein 
Bild hinzugefügt werden. Bitte beachten Sie dazu den Redakti-
onsschluss. Dieser ist am 2. März 2025.

Kirche Kunterbunt, PopUp-Church und 
vieles mehr: Abonniere den Whatsapp-
Kanal der Familienkirche der evangeli-
schen Kirche in Urbach und bleibe auf 
dem Laufenden!

QR-Code Whatsappkanal Familienkirche�  
� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Wunschliederbox
Singen ist ein fester Bestandteil unserer sonntäglichen Gottes-
dienste und das nicht ohne Grund: Singen ist Gebet und Lob Got-
tes, erzählt vom Glauben und fördert die Gemeinschaft … Singen 
tut einfach gut.
Möchten Sie auch ein Ihnen unbekanntes Lied gesungen haben, 
oder vermissen Sie schon länger eines Ihrer Lieblingslieder im 
Gottesdienst?
Dann schreiben Sie uns gerne Ihren Liedwunsch aus den „Neuen 
Liedern“ oder dem „Ev. Gesangbuch“ auf die in der Winterkirche 
ausliegenden Postkarten und werfen diese in die bereitstehende 
Box.
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und das gemeinsame Singen 
in unseren Gottesdiensten.

Weltgebetstag von den Cookinseln 2025
In über 120 Ländern organisieren und gestalten Frauen jedes Jahr 
den Weltgebetstag am ersten Freitag im März. Der nächste Welt-
gebetstag von Frauen aus den Cook-Inseln findet weltweit am 7. 
März 2025 statt.
In den Vorbereitungsteams sind Frauen verschiedener christlicher 
Konfessionen und Altersgruppen aktiv.
Ökumenisches Miteinander wird beim Weltgebetstag seit Jahr-
zehnten ganz selbstverständlich gelebt.
Herzliche Einladung zu den Proben des Weltgebetstagschör-
les in Urbach!
Wie jedes Jahr wollen wir die Lieder für den Weltgebetstag am  
7. März einüben.
Termine: immer mittwochs im ev. Gemeindehaus am 29.01., 
05.02. und 19.02.25 um 18:00 Uhr.

„Das Geheimnis starker Eltern – die Kraft der Präsenz“
Einladung zum Vortrag mit Daniel Gulden, Vater von drei Kindern, 
Systemischer Therapeut, Supervisor und Coach für (Neue) Syste-
mische Autorität.

 

Datum: Do., 20.02.2025
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Pauluskirche, Zur mittleren Brücke 4, Schorndorf
Veranstalter: BAF

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 12:00 Uhr

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)

Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Er gebe dir, was dein Herz begehrt,
und erfülle alles, was du dir vornimmst!
(Psalm 20,5)

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am 
Freitag, 7. Februar 2025 um 20.00 Uhr im Johannes–Brenz–
Gemeindehaus
Liebe Mitglieder,
liebe Spender/-innen des Fördervereins der evangelischen Ju-
gendarbeit,
sehr herzlich möchte ich Sie im Namen und Auftrag des Vor-
stands des Fördervereins evangelische Jugendarbeit Urbach zu 
einer außerordentlichen Mitgliederversammlung ins Gemeinde-
haus einladen.

Dafür haben wir die folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Andacht
3. Bericht zum aktuellen Sachstand des Fördervereins
4. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Verschiedenes
7. Schlussworte und Schlussgebet
Bitte kommen Sie zu unserer Mitgliederversammlung und zeigen 
Sie Interesse an unserer Jugendarbeit!
Herzliche Grüße
Ihr Michael Heinlein

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten



	 15

Donnerstag, 6. Februar 2025	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 6

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 06.02.
19:00 Uhr	 KGR-Sitzung in Plüderhausen, GH St. Michael
Freitag, 07.02.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Plüderhausen, 
	 Herz-Jesu Kirche
Samstag, 08.02.
10:00 Uhr	 Treffen der Erstkommunionkinder, GH St. Marien 
	 Urbach, Thema „Versöhnung“
Sonntag, 09.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis – Außerordent-
licher Missio-Sonntag in der Seelsorgeeinheit
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen, 
	 im Anschluss ist der Fair-Mission-Shop geöffnet
Montag, 10.02.
19:30 Uhr	 Probe LiChörle in Plüderhausen, GH St. Michael
Dienstag, 11.02.
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Plüderhausen
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
18:45 Uhr	 Probe Kirchenchor Plüderhausen, GH St. Michael
Mittwoch, 12.02.
15:00 Uhr	 Bilderzeitreise „50 Jahre St. Marien“, 
	 GH St. Marien Urbach
17:30 Uhr	 Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
	 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr	 Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 13.02.
18:15 Uhr	 Sitzung gemeinsamer Ausschuss, 
	  St. Marien Urbach
19:30 Uhr	 KGR-Sitzung in Urbach, GH St. Marien Urbach
Freitag, 14.02 – Fest Hl. Cyrill und Hl. Methodius
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
Samstag, 15.02.
15.-17 Uhr	� Empfang des Sakraments der Versöhnung für die 

Erstkommunionkinder in ihren Gruppen, 
	 Herz-Jesu Kirche Plüderhausen
Sonntag, 16.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach

Pfarrer: Martin Saur, Tel: 07181-7069950, martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel.: 015560056241, martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

 
Bilderzeitreise der Kirchengemeinde St. Marien Urbach
An unserer Jubiläumsfeier im vergangenen Jahr zeigten wir einige 
Bilder aus den letzten 50 Jahren.
Da diese durch die vielen Menschen, die mit uns feierten, nicht 
richtig zur Geltung kamen, möchten wir die Bilder noch einmal 
zeigen.
Wir laden ganz herzlich ein zu einer „Bilderzeitreise“ am Mitt-
woch, den 12. Februar 2025 um 15:00 Uhr in das Gemeinde-
haus St. Marien, um mit uns die alten und auch die neueren Bilder 
aus „50 Jahre Kirche St. Marien“ bei einer Tasse Kaffee anzu-
schauen.
Ihr Kirchengemeinderat Urbach

Außerordentlicher missio-Sonntag in der Seelsorgeeinheit

Fotos: kath. Kirchengmeinde
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Alle vier Jahre begehen die Gemeinden in unserer Diözese einen 
„außerordentlichen missio-Sonntag“.
Wir feiern diesen Sonntag in unserer Seelsorgeeinheit am kom-
menden Sonntag, den 9. Februar in den Gottesdiensten um 
09:00 Uhr in St. Marien Urbach und um 10:30 Uhr in Herz-Jesu 
Plüderhausen.
Die Kollekte an diesem Sonntag kommt der Projektarbeit von 
missio zugute.
Fair-Mission-Shop in Plüderhausen
Nach dem Gottesdienst am 9. Februar in Plüderhausen hat der 
Fair-Mission-Shop wieder für Sie geöffnet.

Eucharistische Anbetung in Plüderhausen
Am Freitag, den 07.02.2025 beginnt in der Herz-Jesu-Kirche um 
19.00 Uhr die Eucharistische Anbetung.
Zum Abschluss erhalten wir den sakramentalen Segen.

Erstkommunion
Am Samstag, den 8. Februar treffen sich alle Erstkommunionkin-
der gemeinsam im Gemeindehaus St. Marien in Urbach und be-
reiten sich mit Pfarrer Saur und der Familienreferentin Frau Eisen-
mann auf das Sakrament der Versöhnung vor.
Am Samstag, den 15. Februar werden sie in der Herz-Jesu Kirche 
in Plüderhausen in ihren Gruppen dieses Sakrament empfangen 
und feiern.
Schließen wir die Erstkommunionkinder in unser Gebet ein!

BDKJ-Ferienwelt Zeltlager und Freizeiten 2025
Entdecke die Vielfalt der BDKJ-Ferienwelt!
Mit Herz und Leidenschaft gestaltet stehen wir für Abenteuerlust, 
Freundschaft, Freiheit und pure Lebensfreude – hier werden deine 
Träume wahr. Tauche ein in abwechslungsreiche Programme: 
Von actionreichen Zeltlagern über entspannte Strandtage bis hin 
zu Freizeiten im Ausland.
Erlebe unvergessliche Momente voller Spaß, Gemeinschaft und 
neuen Erfahrungen. Bei uns finden Kinder und Jugendliche ihren 
Platz, um sich in ihrer Persönlichkeit zu entwickeln.
Begleitet werden unsere Freizeiten von qualifizierten Teamenden.
Mehr Infos auf unserer Homepage. Informationen zu allen Frei-
zeitangeboten gibt es online unter https://ferienwelt.bdkj.infooder 
direkt bei der BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, 
Fon: 07153 3001-122, Mail: ferienwelt@bdkj.info
Für weitere Rückfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung.
Flyer liegen am Schriftenstand in der Kirche aus!

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 6. Februar 2025

Sonntag, 9. Februar 2025
10:00 Uhr	 Übertragung des Gottesdiensts mit Stammapostel 
	 Schneider aus Heidenheim nach Urbach
Dienstag, 11. Februar 2025
20:00 Uhr	 Chorprobe
Mittwoch, 12. Februar 2025
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Vorschau:

Freitag, 14. Februar 2025
19:30 Uhr	 Orchesterprobe in Urbach
Sonntag, 16. Februar 2025
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Bischof Gründemann und 
	 Goldener Hochzeit von Barbara und Dr. Gerhard Birk

18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst mit Lichtern 
	 in Schwäbisch Gmünd
Mittwoch,19. Februar 2025
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
� Foto: pixabay_ch

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 6. Februar
09.00 Uhr	 �Winterspielplatz für Kinder von 0 bis 3 Jahren, 

die Aufsichtspflicht liegt bei der Begleitperson, 
bitte Hausschuhe mitbringen, 

	 weitere Informationen vor Ort.
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
Freitag, 7. Februar
19.00 Uhr	 Volleyball, Wittumhalle
19.15 Uhr	 Badminton Wittumhalle
20.30 Uhr	 Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle
Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 10. Februar
09.00 Uhr	 Winterspielplatz
Dienstag, 11. Februar
14.30 Uhr	� Seniorentreff – „Ein Brief von Jesus an Sardes“, im 

Rahmen des Themas berichten Renate und Kurt 
Abram über ihre Reise durch die westliche Türkei.

Mittwoch, 12. Februar
17.00 Uhr	 Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr	 Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr	 Jungschar + Schulklasse 5-7
	 Informationen u. Updates der Jungschargruppen
	 in der App
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Donnerstag, 13. Februar
09.00 Uhr	� Winterspielplatz für Kinder von 0 bis 3 Jahren, 

die Aufsichtspflicht liegt bei der Begleitperson, 
	 bitte Hausschuhe mitbringen, 
	 weitere Informationen vor Ort.
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

 
� Foto: www.mehr-blick.de

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176-82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174-96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de
Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
� Foto: BU

Veranstaltungsübersicht

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, dass er die Welt 
richte, sondern dass die Welt durch ihn gerettet werde.
Johannes 3, 17

Sonntag, 9. Februar
18:00 Uhr	 Gottesdienst mit Jo Böker
Montag, 10. Februar
08.30 Uhr	 „Let’s pray“ im Gemeindezentrum 
	 der Süddeutschen Gemeinschaft – EbenEzer

Wir beten für …  
Schule/Familie/Kids und 
vieles mehr … denn:
„Gebete ändern die Welt nicht.
Aber Gebete ändern die Men-
schen.
Und die Menschen verändern 
die Welt.“
Albert Schweizer

Mittwoch, 12. Februar
14.30 Uhr ... zum Treffpunkt „OASE“
Thema: „Beten lernen mit Theresa von 
Avila“
Vor allem 50Plus Frauen sind zum Treffpunkt 
„OASE“ eingeladen.

Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl an Büchern 
und vieles mehr an unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause. Heid-
run Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, 
Telefon 81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Herr, wir bitten dich, dass du dir in der ganzen verwirrten, entzwei-
ten, geplagten Menschheit unserer Tage ein neues Lob bereiten 
mögest, indem du die Erkenntnis deines Erbarmens groß machst 
unter denen, die dich anrufen, und unter denen, die in Finsternis 
ihren eigenen Weg gehen. Wir alle haben außer dir keinen Helfer.
Karl Barth

Bibelvers der Woche:
„Er tritt für uns ein, daher dürfen wir voller Zuversicht und ohne 
Angst vor Gottes Thron kommen. Gott wird uns seine Barmher-
zigkeit und Gnade zuwenden, wenn wir seine Hilfe brauchen.“ 
Hebräer 4:16

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 07.02.2025
15.00–17.00 Uhr	 Begegnungscafe Life
		  Keine Lust alleine zu sein, dann kommen Sie 
		�  doch ins Begegnungscafé, Sie sind herzlich 

eingeladen!
17:30–19.00 Uhr	 Ukrainisches Begegnungstreffen
		  Wir lieben Gemeinschaft bei Kaffee und Tee,
		  alle sind herzlich eingeladen!
18.00 Uhr		  Royal Rangers Stamm 68 Treffen
		  Schaut doch einfach mal vorbei und macht
		�  mit! Infos: Daniel Göbbel | mobil 0176-84 84 31 

27 | E-Mail: stammleitung@rr68.de
Samstag, 08.02.2025
19.00 Uhr		  New Generation Youth
		  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 
		  Jahren. 
		  Infos: Elias Knospe (Tel. 0157-373 470 13)
Sonntag, 09.02.2025
10.00 Uhr		  Gottesdienst
		�  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersge-

mäßes Kinderprogramm. Gäste sind immer 
herzlich willkommen!

 
Foto: pixabay

 
Foto: SV
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Dienstag, 11.02.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe
19.30 Uhr Gebetsabend

Donnerstag, 13.02.2025
06.45 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltungen und 
Hauskreise:
Homepage www.czlife.de | Büro: 07181-99 59 71 
(AB – wir rufen zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen

Sonntag, 09.02.2025
10.30 Uhr Gottesdienst in der Atriumhalle

Enliven Youth – Mittwoch, 12.02.25
19.00 Uhr

Sonntag, 16.02.2025
10.30 Uhr Gottesdienst in der Atriumhalle

Ladies Coffee Date – Donnerstag, 27.02.25
16.30 Uhr  Herzliche Einladung an alle Frauen, ob jung oder 

alt, zu unserem Ladies Coffee Date.
  Wir freuen uns auf einen entspannten Nachmittag 

mit toller Gemeinschaft, leckerem Kaffee und Ge-
bäck, inspirierender Gespräche und einer schönen 
Zeit zusammen. Wir freuen uns auf die Zeit mit 
euch! Save the date.

Unsere Gottesdienste
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet.
Wir freuen uns auf euch!

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet Ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

Abteilung Fußball

Testspiele aktuell
Die Testspiele in der Übersicht
Letzte Spiele

Sonntag, 26.01.2025
SC Urbach - SV Pfahlbronn 6:2
Tore: 0:1 Oskar Köngeter (14.), 1:1 Kevin Renner (49.), 2:1 Theo-
fanis Samourakis (61.), 3:1 Nicolas Babl (63.), 4:1 Alexander Weik 
(70.), 5:1 Kevin Renner (88.), 5:2 Justus Messerschmidt (88.), 6:2 
Arda Cetinkaya (90.

Donnerstag, 30.01.2025
20:00 Uhr SC Urbach – TSG Buhlbronn (abgesagt)

Sonntag, 02.02.2025
SC Urbach II – TSV Schornbach II 3:3
Tore: 1:0 Leon Baumann (17.), 1:1 Claudio Isbaner (19.), 2:1 Pas-
cal Dincsoy (45.), 2:2 Claudio Isbaner (62.), 3:2 (71.), 3:3 Marcus 
Weng (84.)
SC Urbach – TSV Schornbach 2:4
Tore: 0:1 Kevin Mezger (14.), 1:1 Alexander Weik (38.), 1:2 Kevin 
Mezger (52.), 1:3 Altin Collaku (67.), 2:3 Niklas Sandholzer (78.), 
2:4 (80. Eigentor)

Mittwoch, 05.02.2025
SV Kaisersbach II – SC Urbach II (nach Redaktionsschluss)
Kommende Spiele

Sonntag, 09.02.2025
13:00 Uhr SC Urbach II – SF Lorch II
16:00 Uhr SC Urbach – TV Herlikofen

Donnerstag, 13.02.2025
19:30 Uhr TSV Schlechtbach - SC Urbach II

Sonntag, 16.02.2025
12:30 Uhr SC Urbach - SV Hussenhofen
15:00 Uhr SC Urbach II – SV Hegnach
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Sonntag, 23.02.2025
14:30 Uhr SV Steinbach - SC Urbach
15:00 Uhr SC Urbach II – TV Heuchlingen

Kurzfristige Änderungen sind möglich und werden bei Bedarf 
über die bekannten Medien kommuniziert.

Jugendfußball

SCU Soccergirls mit Sieg im ersten Spiel 2025

Foto: Alex Seegis

Am Sonntag, den 02.02.2025 spielten unsere SCU-Soccergirls ihr 
erstes Testspiel zur Rückrunde im neuen Jahr.
Wir waren zu Gast bei den Aktiven Frauen des TSV Schlechtbach.
Mit einem gewissen Respekt vor den deutlich älteren und erfahre-
neren Spielerinnen aus Schlechtbach starteten wir vorsichtig ins 
erste Spiel dieses Jahres.
30 Minuten schafften wir es, das 0:0 zu halten und spürten, mit 
Kampfgeist und Willen müssen wir hier nicht verlieren.
Mit einem 0:1-Rückstand gingen wir in die Kabine. Neue Taktik, 
neues Selbstbewusstsein tanken und bisschen durchschnaufen.
Wir kamen deutlich gestärkt aus der Pause und nahmen das Zep-
ter immer mehr in die Hand.
Mit jugendlichem Elan und mutigen Angriffen schafften wir in der 
55. Minute den Ausgleich. Was für ein Jubel und eine Begeiste-
rung bei den Zuschauern und dem gesamten Team!
Wir kamen immer besser ins Spiel und schafften es endlich un-
sere Chancen zu verwerten.
Am Ende gewannen wir 6:1 durch Tore von Emma (5) und Nah-
sima (1). Es war eine tolle Teamleistung und wir sind mega stolz 
auf alle Spielerinnen.
Daria hat uns in der 2. Halbzeit ein paar mal durch tolle Paraden 
die Führung festgehalten.
Vielen Dank an die Eltern und Fans, die beim Spiel dabei waren!
Kommenden Samstag haben unsere SCU Soccergirls 3 Test-
spiele mit der U13 und U17 in Urbach.
Kommt gerne vorbei!
In Insta findet ihr uns unter scu.soccergirls.

Handballabteilung

gJD: Auf dem Weg zur Meisterschaft
HSK Urbach/Plüderhausen – TV Bittenfeld 1898 II� 22:18 (10:9)
Die HSK Urbach-Plüderhausen traf am Samstagmittag auf den 
Drittplatzierten TV Bittenfeld 1898. Das Spiel war von Beginn an 
ein ausgeglichenes Duell, bei welchem keine der beiden Mann-
schaften bis zur Halbzeitpause dominieren konnte. Mit einem 

Halbzeitstand von 10:9 ging es in die Pause. Wie erwartet, war 
Bittenfeld kein leichter Gegner. Doch die Jungs und Mädels der 
HSK hatten Bock. Bock auf Gewinnen und die Siegesserie wei-
terzuführen. Wenn auch nur mit einem Tor zur Halbzeit vorne, ließ 
sich die HSK nicht beirren und spielte ihre Angriffe nicht überhas-
tet. Eine 5-Tore-Führung der Heimmannschaft konnte kurzzeitig 
ausgebaut werden. Die Gegner ließen sich jedoch nicht unterkrie-
gen und kamen in der 35. Minute mit drei Toren wieder näher ran. 
Nach einer Mannschaftsauszeit der HSK wurden die letzten vier 
Minuten ruhig und sicher heruntergespielt, sodass den zwei 
Punkten und dem Sieg nichts mehr im Weg stand.

Foto: Strobel

Es spielten: Käser, Fink, Nick, Letsch (1), Zehnder, Cap, Villani (9), 
Heiter (3), Klabunde, Speidel (6), Schulze (3), Weber (Tor)

M1: Souveräner Heimerfolg!
HSK Urbach/Plüderhausen – SG Weinstadt IV� 28:20 (12:8)
Die erste Männermannschaft der HSK Urbach/Plüderhausen si-
cherte sich den fünften Sieg in Folge und bezwang die Gäste aus 
Weinstadt souverän. Trotz zahlreichen krankheitsbedingten Aus-
fällen und daher einigen Umstellungen startete die M1 gut ins 
Spiel und führte nach 15 Minuten mit 9:4. Bis zur Halbzeit konnte 
sich die Heimmannschaft nicht weiter absetzen, da im Angriff die 
letzte Zielstrebigkeit und Cleverness fehlte.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit ein ähnliches Bild: Die Chancen 
wurden nicht konsequent genutzt und die Gäste kamen wieder 
ran. Nach dem Treffer zum 17:15 (42. Minute) konzentrierte sich 
die M1 aber wieder auf ihre Tugenden und zog auf 23:16 weg. Am 
Ende stand ein deutlicher und verdienter 28:20 Heimsieg.
Es spielten: Lowack, Zinser (beide Tor), Strobel (2), Haag (8), 
Kraft (4), Grass (2), Liebchen, Dolch (2), Varnay (2), Grau (2), Habik 
(2), Idler (4)

F1: Kopf-an-Kopf-Rennen ohne glücklichen 
Ausgang
HSK – Gablenberg-Gaisburg� 19:19 (11:8)
Zum Abschluss des Heimspieltages am Samstagabend empfing 
die F1 der HSK die Damenmannschaft der HSG. Weiterhin durch 
Krankheit und Verletzungen geschwächt mussten sich die Spiele-
rinnen zum wiederholten Mal auf eine neue Aufstellung einstellen, 
was sich in den ersten Minuten eher als schwierig erwies. Die 
Gäste gingen, auch durch einige Fehlwürfe der Heimmannschaft, 
in Führung, die zur Halbzeit von der HSK aufgeholt und ausge-
baut werden konnte (11:8).
Nach der Pause stand man sich erfolgreich selbst im Weg, so 
konnten die Gegnerinnen wieder aufholen und das Kopf-an-Kopf-
Rennen zwischen den Mannschaften begann hitzig zu werden. 
Die Führung wechselte erneut, 10 Minuten vor Schluss lag die 
HSK mit drei Toren hinten (15:18). In der Schlussphase wurde der 
Kampfgeist aktiviert, sodass ausgeglichen werden konnte.
Am Ende ging keine Mannschaft als Sieger vom Platz, was der 
Willensleistung beider Teams auch entspricht (19:19).
Es spielten: Günther (Tor), Ter Horst, Pfeifle (2), Bannert, Reinisch 
(5), Sigle (2), Ulmer (1), Dittrich (1), Ziesel, Wolff (8/3)
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F2: Weitere Niederlage
HSK – HSG Ca/Mü/Max 2 � 22:26 (9:14)
Die HSK traf am Samstagmittag auf die Mannschaft aus Cann-
statt. Bereits zu Spielbeginn tat sich die Heimmannschaft in un-
gewöhnlicher Aufstellung eher schwer, ins Spiel zu kommen, 
zeigte dennoch gelungene Angriff- und Abwehraktionen. Den 
Gästen gelang es, ihren Vorsprung auszubauen und mit 5 Toren 
Führung in die Halbzeitpause zu gehen (9:14).
Auch in der 2. Halbzeit schaffte es die HSK trotz einigen gelunge-
nen Aktionen nicht, die Führung aufzuholen. Die Gäste aus Cann-
statt konnten somit, mit einem Vorsprung von 4 Toren, den Sieg 
mit nach Hause nehmen.
Trotzdem zeigte sich die HSK mit einer starken Abwehr- und An-
griffsleistung, auf die es nun aufzubauen gilt.
Ebenfalls wünschen wir der Verletzten eine schnelle Genesung!
Es spielten: Nies (Tor), Pfeifle (1), Bäuchle (2), Klimaschewski, 
Dreblow (3), Gross (1), Bannert, Hickl (1), Hammel (6), Dittrich (2), 
Strobel, Ziesel (1), Ulmer (2), Hardt (3)

Abteilung Tischtennis

Doppelter Derbysieg!

Wichtiger Schritt im Abstiegskampf!
SG Schorndorf IV – SCU-Herren II � 3:9
Unsere Herren II wurde beim ersten Spieltag der Rückrunde, am 
vergangenen Sonntag, direkt mit dem harten Ligaalltag konfron-
tiert: Denn das Spiel wurde in der Halle der Schorndorfer ausge-
tragen, die ebenfalls abstiegsbedroht sind.
In dieser wichtigen Begegnung fanden unsere Spieler direkt gut in 
die Partie, denn man konnte mit einer 2:1-Führung in die Einzel-
partien gehen. Zwar mussten sich Niko/Walde im 5. Satz geschla-
gen geben, aber Pit/Noah zeigten nach 0:2-Rückstand Nerven-
stärke, weshalb sie das Spiel noch zugunsten des SCU 
entscheiden konnten. Gerald/Markus hingegen konnten ihr Dop-
pel schon im 4. Satz deutlich mit 11:5 für sich entscheiden.
Unser vorderes Paarkreuz konnte den guten Start direkt aus-
bauen, denn sowohl Niko als auch Pit konnten sich im vierten 
Satz durchsetzen, weswegen sich unsere Herren II über eine 4:1 
Führung erfreuen. Doch im mittleren Paarkreuz konnte Schorn-
dorf dann verkürzen, denn sowohl Gerald als auch Noah zogen im 
Entscheidungssatz leider den Kürzeren.
Unsere Männer zeigten sich von dem Anschluss nicht beein-
druckt, denn obwohl Gerald und Markus direkt im Anschluss 
ebenfalls den 5. Satz bestreiten mussten, konnten beide einen 
Erfolg für das Team erspielen.
Danach durfte unser vorderes Paarkreuz zum zweiten Mal an die 
Platte. Niko und Pit präsentierten sich an diesem Tag in beste-
chender Form, was sich vor allem dadurch gezeigt hatte, dass 
beide lediglich 3 Sätze für ihren zweiten Einzelerfolg benötigt hat-
ten. Somit fehlte nur noch ein Punkt für den wichtigen Auswärts-
erfolg.
Diesen Punkt lieferte Noah direkt im anschließenden Spiel mit ei-
nem souveränen 3:1-Sieg! Dadurch verschafft sich das Team eine 
Verschnaufpause im Abstiegskampf!
Punkte: Pit/Noah (1), Niko/Walde, Gerald/Markus (1), Niko Chrust 
(2), Pit Haaf (2), Noah Frese (1), Gerald Wieler, Walde Chrust (1), 
Markus Rube (1)

Nervenstarker Andi führt Herren I zum Derbysieg!
SV Plüderhausen IV – SCU-Herren I � 3:9
Wie zuvor vermutet, entwickelte sich am vergangenen Samstag 
eine spannende Begegnung zwischen unserer Herren I, dem Ta-
bellenführer, und dem Tabellendritten aus Plüderhausen.
Andi/Robin gelang es nach 1:2 Rückstand, besser in die Doppel-
partie zu finden, was in einem verdienten 5-Satz-Sieg für den 
SCU gipfelte. Am Nachbartisch zeigten Heiko/Diesl eine souve-
räne Vorstellung, weswegen sie ihr Spiel ungefährdet mit 3:1 ge-

winnen konnten. Ein kleiner Dämpfer musste Urbach hinnehmen, 
da Roberto/Tobi sich mit 1:3 geschlagen geben mussten.
Emotional wurde das Team durch den Sieg von Andi aufgebaut, 
denn es gelang ihm im Entscheidungssatz mehrere Matchbälle 
abzuwehren, um schlussendlich die Platte als Sieger zu verlas-
sen. Am anderen Tisch konnte Heiko seinem Gegner, vor allem im 
dritten und vierten Satz, deutlich die Grenzen aufweisen, weswe-
gen Urbach mit 4:1 in Führung gehen. Direkt im Anschluss konnte 
Roberto mit einem dominanten 3:0 die Führung auf 5:1 ausbauen.
Zwar war Diesl im nächsten Spiel nicht in der Lage, seinem Geg-
ner gefährlich zu werden, doch fand unsere Herren I mit den Sie-
gen von Robin (3:2) und Tobi (3:1) direkt die richtige Antwort.
Im Spiel des Spitzenspiels musste Heiko, der mit einem sich lö-
senden VH-Belag zu kämpfen hatte, seine 3. Saisonniederlage 
einstecken. Zur gleichen Zeit konnte Andi seinen zweiten Einzel-
erfolg an diesem Tag verbuchen, was ihn mit insgesamt 3 Siegen 
an diesem Tag ohne Zweifel zum Matchwinner gemacht hatte.
Gleich im anschließenden Einzel konnte Diesl, mit seinem 3:1-Er-
folg, einen Schlussstrich unter das Derby setzen.
Unser Team verteidigt damit weiter die Tabellenführung, mit 2 
Punkten Abstand auf Verfolger Backnang.
Punkte: Heiko/Diesl (1), Andi/Robin (1), Roberto/Tobi, Heiko To-
maschek (1), Andi Hahn (2), Marcel Dießner (1), Roberto Bez (1), 
Tobi Clement (1), Robin Bauer

Nächste Spiele:
Datum Uhrzeit Team Heim Team Auswärts
08.02. 13:00 SCU-U14 TTC Leinzell II
08.02. 17:00 SCU-Herren I TSV Alfdorf
08.02. 17:00 SCU-Herren II VFL Waiblingen

U9 – letztes Spiel Winterhallenrunde

Foto: Privat

Am ersten Sonntag im Februar treffen sich die U9 in unserer Ur-
bacher Halle, um ihr letztes Winterhallenrundenspiel gegen den 
TC Gaildorf zu spielen.
Sie starteten stark in den Staffeln und konnten ein Staffelspiel für 
sich entscheiden, zwei Staffelspiele gingen unentschieden aus. 
Weiter ging es mit den Einzeln. Damon spielte konzentriert, musste 
sich aber 2:4 geschlagen geben. Elea kämpfte sehr gut, gab aber 
leider ihren Matchball ab und verlor im Anschluss 3:5. Mira und 
Klara konnten auch leider keinen Punkt für Urbach holen.
In den Doppeln spielten Elea und Damon ein hart umkämpftes 
Match mit spannenden Ballwechsel. Sie verloren am Ende den 
Match Tiebreak knapp.
Mira und Klara spielten 1:4, wobei das Ergebnis deutlicher aus-
sieht als es war.
Nun freuen wir uns auf eine tolle Sommerrunde. Ihr habt viel ge-
lernt und könnt so stolz auf euch sein – weiter so!
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Die Judoanfänger erreichen den ersten  
Judogürtel
Sieben Judo-Kids aus dem letztjährigen Herbst-Anfängerkurs er-
reichten am Mi., 29. Januar 2025 nach erfolgreicher Demonstra-
tion der Basis-Falltechnik, einem Judo-Wurf und einer Boden-
technik ihren ersten Judo-Gürtel: den Weiß-Gelben!

 
Erfolgreiche Prüflinge mit Trainer und Gürtelprüfer� Foto: JVU

Den neuen Urbacher Judokas herzlichen Glückwunsch zur er-
folgreichen Prüfung und zum Recht den neuen Gürtel zu tragen!
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JV Urbach e. V.

1. Bundesliga Süd – Toller Zuschauerandrang 
zum Heimspieltag in der Auerbachhalle
In ganz neuem Format präsentierte der DC Urbach seinen Heim-
spieltag zum Rückrundenauftakt in der 1. Bundesliga Süd. Vom 
heimischen Mehlstüble zog das „Mehly-Pally“ in die Auerbach-
halle in der Hoffnung, den Darts-Sport einem noch größeren Pub-
likum zu präsentieren und allen Akteuren die Gelegenheit zu bie-
ten, auf einer größeren Bühne spielen zu können. Als Premiere 
konnte sich dies durchaus sehen lassen, etwa 200 Zuschauer 
nutzten die Gelegenheit, die Spiele live zu verfolgen.

DC Urbach – DC Nostradartmus� 10:2 (46:26)
Sportlich gesehen erwischte unser Team einen Traumstart. Ge-
gen den amtierenden Deutschen Pokalsieger, der allerdings stark 
ersatzgeschwächt antreten musste, zeigten unsere Jungs durch-
weg, sehr starke Leistungen und konnten durch Siege von Oliver, 
FeRRo, Kieran, Julian, Matze, Sven und Damir bereits nach den 
Einzeln den Sieg klarmachen, mit 7:1 ging es in die Doppel. Dort 
holten dann Matze/Viktor, Julian/Jakob und Kieran/Damir drei 
weitere Siege zu einem deutlichen 10:2-Sieg.

DC Urbach – DC Torpedo´s � 6:6 (40:32)
Im zweiten Spiel ging es dann gegen den direkten Abstiegskon-
kurrenten aus Bayern, der in der Tabelle nur einen Punkt vor Ur-
bach liegt. Unser Team zeigte auch hier wieder gute Leistungen, 
ließ aber leider auch den einen oder anderen Dart zu viel auf den 
Doppeln liegen. Nach einem zwischenzeitlichen 2:4-Rückstand 
(FeRRO und Kieran punkteten), konnten Sven und Oliver noch 
den Ausgleich vor den Doppeln erreichen. Letzterer spielte, trotz 
eines ungewöhnlichen Verrechners im vierten Leg, einen 3-Dart-
Average von knapp 90 Punkten und war dabei im ersten Leg nach 
2x 180 kurzzeitig auf „9-Darter-Kurs“.

Bitter wurde es dann in den ersten beiden Doppeln. Sowohl Da-
mir/Oliver als auch Kieran/Julian unterlagen, trotz eigener Match-
darts, im Decider mit 3:4, sodass man wieder mit 2 Spielen zu-
rücklag und maximal nur noch ein Unentschieden erreichen 
konnte. Dies schafften dann FeRRO/Viktor, ebenfalls im Decider 
und Matchdarts gegen sich, und Sven/Michael, die zusammen 
einen 80er-Average ans Board spielten.
Da die Torpedos´s ebenfalls gegen Nostradartmus (7:5) gewan-
nen, hat sich in der Tabelle, trotz drei eingefahrener Punkte, nichts 
geändert. Der DC Urbach steht weiterhin auf einem Abstiegs-
platz, hat aber zu den davorliegenden Teams aus Leipzig und 
Nürnberg aufgeschlossen.

Der DC Urbach sagt „Danke“
Solch ein Event wäre nicht möglich ohne die zahlreichen Unter-
stützer und Gönner über die Vereinsgrenzen hinaus. Der DC Ur-
bach bedankt sich ganz herzlich, bei der Gemeinde Urbach, be-
sonders bei Bürgermeisterin M. Fehrlen, sowie bei B. Holo, M. 
Naun, F. Hilbert und A. Grockenberger, die die Rahmenbedingun-
gen für das Event „Mehly-Pally Urbach“ geschaffen haben. Des 
Weiteren bedanken wir uns herzlich bei den Remstalwerken, 
Sparkasse Waiblingen und Sanitär Härer GmbH für ihre tolle Un-
terstützung. Vielen Dank an J. Schock, der uns den benötigten 
Lagerplatz für unsere große, mobile Dart-Anlage zur Verfügung 
stellt. Ein herzliches Dankeschön geht an diejenigen, die uns bei 
der Umsetzung so großartig unterstützt haben. Lieber Fabian 
Herpel, Deine Moderation durch den gesamten Spieltag war 
grandios, vielen Dank dafür. Vielen Dank Dia Himmler, dass Du als 
Schiedsrichterin kurzfristig eingesprungen bist. Herzlichen Dank 
an DJ´s Bonzai und Bob Pele, sowie an A. Kiesel für die Bereit-
stellung des Equipments. Ganz besonders erwähnen möchten 
wir noch Hausmeister A. Große für seinen herausragenden Ein-
satz und seine Unterstützung vom Aufbau bis zum Abbau und 
darüber hinaus, das war einfach großartig!
Herzlichen Dank an alle, die uns unterstützen und hier nicht na-
mentlich genannt wurden. Allen Mitgliedern, die beim Arbeits-
dienst und bei den Kuchenspenden geholfen haben. Ihr lebt den 
Verein, damit können wir noch einiges in Zukunft bewirken.

 
Auerbachhalle am Buli-Heimspieltag� Foto: O. Koch

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
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Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Ehrungen SAV Jubilare

 
Herbert Zierhut für 60 Jahre, Irmgard und Rolf Grass für 50 Jahre 
mit Teamsprecherin Susanne Schäfer� Foto: Renate

Bei der diesjährigen Hauptversammlung wurden fünf Mitglieder 
für langjährige Mitgliedschaft geehrt.
Die Ortsgruppe Urbach wird 125 Jahre alt.
Schon 60 Jahre sind Margret Lindner und Herbert Zierhut dabei, 
da war die Ortsgruppe erst 65 Jahre alt.
Seit 1975 sind Rolf Grass und Irmgard Grass sowie Friedemann 
Kranert Mitglied beim Schwäbischen Albverein.
Alle bekamen eine Urkunde und eine Ehrennadel, unterzeichnet 
vom SAV Präsidenten Dr. Rauchfuß.

Hauptversammlung 2025  
vom Obst- und Gartenbauverein Urbach
Am Freitag, 07.02.2025 Beginn 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus
Am FW-Haus keine Parkmöglichkeit.
Ab 18.30 Uhr Bewirtung, jeder Teilnehmer bekommt ein Viertele 
(ein Freigetränk)

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte.
2.	 Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder
3.1	Geschäftsbericht des Vorsitzenden Jürgen Schlotz
	 3.1.1 �Gemeinschaftsschuppen Gemeinde, Bedarf, 
		  Bewerbung
	 3.1.2 Pomologie, Pachtvertrag, Isolierung, Windfang
	 3.1.3 Balkenmäher und Aufsitzmäher Daniel Siegle
3.2 Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden Phillip Wenger
	 3.2.1 Lindenfest
	 3.2.2 Weihnachtsmarkt
	 3.2.3 Vereinskleidung
4.	 Bericht des Kassierers Jörg Stadelmann
5.	 Bericht der Kassenprüfer Bernd Hoffmann und 
	 Werner Burkhardt
6.	 Aussprache, Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
7.	 Ehrung der Jubilare
8.	 Jahresprogramm, Zusammenarbeit mit SAV
9.	 Anträge
10.	Sonstiges
11.	Vortrag

Kaffeenachmittag
Einen schönen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen genießen.
Endlich nach langer Zeit mal 
wieder sehen, die Gemein-
schaft genießen, nette Gesprä-
che führen.
Treffpunkt: 16. Februar in der 
Begegnung/Schloss in Urbach, 
Schlossstr.35.
Uhrzeit: ab 14:00 Uhr.
Info: Lili Lederer-Wiedmaier 
Handy 0172 3442554 oder 
E-Mail: info@landfrauen-ur-
bach.de
Die Landfrauen freuen sich auf 
viele Mitglieder und interes-
sierte Besucher/-innen!
Unsere Homepage-Seite lautet: www.landfrauen-urbach.de

Aktuelle Termine der Schatzkiste e.V.
07.02. 19:00 Schatzkiste SPORT, Wittumhalle
14.02. 19:30 WoZiKo mitEla & die Herzensbrecher
17.02. 19:00 Handballbesuch Frisch Auf, Göppingen
21.02. 19:00 Schatzkiste SPORT, Wittumhalle
28.02. 19:30 WoZiKo mit Minute Made Day1
01.03. 19:30 WoZiKo mit Minute Made Day2
04.03. 15:00 Kinderfasching 25, Auerbachhalle
07.03. 19:00 Mitgliedertreffen, Schorndorf
14.03. 19:30 WoZiKo mit Mike Janipka
20.03. 19:30 Kneipen Chor Schorndorf
* (WoZiKo = Wohnzimmerkonzert)
Du hast Interesse an der Schatzkiste e. V. oder unseren Terminen.
Melde dich unter info@die-schatzkiste.info oder
per WhatsApp unter 01590-4977648
Wir freuen uns auf dich!

 
Es gibt wieder leckere Kuchen�

Foto: LF
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Förderverein Kinderschutzbund
Kinderbedarfsbörse Urbach am 16.02.2025 –  
Nur noch wenige Verkaufstische frei
Am Sonntag, den 16.02.2025 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr fin-
det in der Auerbachhalle in Urbach wieder ein Verkauf „Rund 
ums Kind“ statt. Dort finden Sie ein großes Angebot an Baby-, 
Kleinkinder- und auch Schulkinderbekleidung, Kinderwägen, 
Hochstühle, Autositze, Spielsachen u.s.w. Gut erhalten wird alles 
zu günstigen Preisen abgegeben. Eintritt für Schwangere ist be-
reits ab 13.30 Uhr.
Der Erlös der Börse ist für die Arbeit des Kinderschutzbundes 
Schorndorf und Umgebung bestimmt.
Nur noch wenige Tische stehen zum Verkauf zur Verfügung!
Das Anmeldeformular erhalten Sie unter der Homepage des Kin-
derschutzbundes www.kinderschutzbund-schorndorf.de Senden 
Sie dieses bitte an folgende E-Mail-Adresse:
DKSB-Boerse-Urbach@email.de
Wir freuen uns auf alle Verkäufer und viele Besucher, die sich Kaf-
fee und Kuchen schmecken lassen.
Der Förderverein Kinderschutzbund Urbach
Dorothee Kaiser

Kinderbedarfsbörse Urbach� Foto: Dorothee Kaiser

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung –  
und vieles mehr

Seniorencafé „Singen“
Termin: 12. Februar, 14:00 – 16:00 Uhr
Das gemeinsame Singen prägt die Generationen der heutigen 
Seniorinnen und Senioren während ihrer Kindheit und Jugend. 
Singen ist belebend und wirkt sich positiv auf das Allgemeinbefin-
den aus. Über Lieder und Musik werden Erinnerungen geweckt. 
Den Nachmittag mit alt bekannten Volksliedern und fröhlichen 
Schlagern organisieren Mitglieder des Gesangvereins Harmonie 
Schorndorf 1880 e. V. Musikalisch begleiten Mitglieder der Fami-
lie Berger mit dem Akkordeon. Dieses Angebot gibt es jeden 
zweiten Mittwoch im Monat.
Nächster Termin: 12. März
Informationen unter: Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: fami-
lienzentrum@schorndorf.de
Weitere Informationen zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Ver-
anstaltungen, Projekten sowie Kooperationspartnern finden Sie 
auf unserer Homepage www.familienzentrum-schorndorf.de, 
bei Facebook oder kommen Sie einfach persönlich bei uns vor-
bei!

Urbacher Miniaturen 92: Jüdisches Leben in 
Urbach zwischen 1933 und 1945
Am 27. Januar 2025 war der 80ste Jahrestag der Befreiung des 
Vernichtungslagers Auschwitz durch sowjetische Soldaten. 2005 
wurde der 27. Januar von den Vereinten Nationen zum Gedenken 
an den Holocaust als Internationaler Gedenktag eingeführt. Unter 
den zahlreichen Personengruppen, die dem nationalsozialisti-
schen Holocaust zum Opfer fielen, waren Menschen jüdischen 
Glaubens die mit Abstand größte Gruppe.
Anlässlich des Gedenktages stellt sich die Frage nach jüdischem 
Leben in Urbach in der Zeit des Nationalsozialismus. Wie viele 
Personen jüdischen Glaubens gab es in Urbach in der Zeit zwi-
schen 1933 und 1945? Was wissen wir über ihr Schicksal? Die-
sen beiden Fragen ist die heutige Miniatur gewidmet. Grundlage 
für die Beantwortung dieser Fragen sind Archivalien aus dem Ge-
meindearchiv. Da zur Zeit des Nationalsozialismus Ober- und 
Unterurbach noch zwei Gemeinden mit jeweils eigenständiger 
Verwaltung waren, sind die Fragen bezogen auf beide Gemeinden 
separat zu beantworten.
In Unterurbach gab es zur Zeit des Nationalsozialismus keine jü-
dischen Mitbürger. Dies geht unter anderem aus einer Anfrage 
des Landratsamts Waiblingen vom 13. Oktober 1938 hervor, in 
der alle Bürgermeister des Kreises, darunter auch der Bürger-
meister von Unterurbach, aufgefordert wurden, die Frage zu be-
antworten, „wie viele Juden in den Gemeinden (…) ansässig 
sind.“ Als Antwort des Unterurbacher Bürgermeisters Otto Uhl ist 
auf dem erhaltenen Durchschlag des Schreibens handschriftlich 
notiert „Fehlanzeige erstattet am 17.10.38.“
In Oberurbach lebte ein jüdischer Mitbürger, der mit einer katholi-
schen Frau verheiratet war. Diese sogenannte „Mischehe“ wurde 
„aus politischen Gründen (Rassegesetze)“ geschieden. Der Ehe-
mann wanderte Anfang 1939 in die USA aus.
Ein weiterer Bürger, der in dieser Zeit in Oberurbach lebte, hatte 
einen jüdischen Elternteil, weshalb er nach der nationalsozialisti-
schen Rassenlehre als „Halbjude“ eingestuft wurde. Das reichte 

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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als Begründung aus, dass ihm, der von Beruf Musiker war, die 
Aufnahme in die Reichsmusikkammer verweigert wurde. Die Kon-
sequenz war, dass er seinen Beruf nicht mehr ausüben durfte, wie 
aus einem Schreiben der Kreismusikerschaft Stuttgart vom 
12.02.1939 an den Oberurbacher Bürgermeister Heinrich Greiner 
hervorgeht. In dem Schreiben wurde der Bürgermeister auch ver-
pflichtet, über die Einhaltung dieses Berufsverbotes zu wachen 
und „Übertretungen … nötigenfalls mitteilen zu wollen.“ Greiner 
informierte daraufhin sämtliche Gastwirte in Oberurbach mittels 
eines Schreibens verbunden mit der Bitte „ein öffentliches Auf-
treten des H. von vornherein zu verhindern.“ Über das weitere 
Schicksal von A. H. ist bislang nichts bekannt.
Außer diesen beiden Oberur-
bacher Bürgern lebte in der 
Zeit vom 28. Dezember 1937 
bis zum 31. Mai 1939 eine 
junge jüdische Frau namens 
Eleonore Akulewitz als Zögling 
im damaligen Fürsorgeheim, 
der sogenannten „Anstalt“ in 
Oberurbach. Sie war dorthin 
eingewiesen worden auf 
Grundlage eines Gutachtens 
des damaligen Landesjugend-
arztes Dr. Max Eyrich. Eyrich 
gehörte 1949 zum Kreis der 
acht Personen, die man im so-
genannten Grafeneck-Prozess 
beschuldigte, an der Ermor-
dung von 10.654 „geisteskran-
ken“ Männern, Frauen und Kin-
dern beteiligt gewesen zu sein. Er wurde aufgrund der Fürsprache 
von ärztlichen Kollegen freigesprochen. Eleonore Akulewitz wurde 
am 1. Juni 1939 in ein Heim des Jüdischen Frauenbundes in Neu-
Isenburg verlegt, von dort Anfang 1942 in das Isrealische Kran-
kenhaus in Frankfurt am Main. Am 8. Mai 1942 wurde sie zusam-
men mit zahlreichen Personen jüdischen Glaubens von Frankfurt 
mit dem Zug in das Ghetto Isbica deportiert, ein Durchgangslager 
in die Vernichtungslager im Raum Lublin. Dort verliert sich ihre 
Spur. Eleonore Akulewitz wurde am 31. Dezember 1945 vom 
Amtsgericht Frankfurt für tot erklärt. 2013 wurde in Erinnerung an 
ihr Schicksal in Esslingen ein Stolperstein für sie verlegt.
Ein weiteres jüdisches Schicksal ist ebenfalls eng mit dem Für-
sorgeheim Oberurbach verbunden. Im Sommer 1944 erhielt der 
Heimleiter Gotthilf Fritz eine Anfrage aus einem Altersheim der 
Evangelischen Diakonissenanstalt Stuttgart, ob er eine junge Frau 
namens Annemarie Tugendhat, die bis zur Ausbombung des 
Hauses dort gearbeitet hatte, in seiner Einrichtung aufnehmen 
und arbeiten lassen könne. Annemarie Tugendhats Vater war 
Jude. Es bestand die Gefahr, dass sie deportiert und ermordet 
werden könnte. Gotthilf Fritz nahm sie als Praktikantin im Heim 
auf und schützte sie damit vor Verfolgung. Auch ihre Zwillings-
schwester Anneliese Tugendhat fand in dieser Zeit immer wieder 
Unterschlupf bei der Familie Fritz in der Anstalt in Oberurbach. 
Beide Schwestern überlebten die Zeit des Nationalsozialismus.
Über weitere Personen jüdischen Glaubens oder jüdischer Ab-
stammung, die in der Zeit zwischen 1933 und 1945 in Ober- oder 
Unterurbach gelebt haben, ist nichts bekannt.

Singen – Bewegen – Begegnen
Neue Termine
2025, wir gehen ins 15. Jahr „Heilsames Singen“. Viele haben in 
dieser Zeit gespürt und spüren weiter, dass gemeinsames Singen 
ein wunderbares Lebenselixier ist. Singen kann helfen, in Kontakt 
mit unserer Lebensfreude und Kreativität zu kommen. Yehudi  

 
Passbild der Eleonore Akulewitz
� Foto: Gemeindearchiv Urbach

Menuhin, der bekannte Violinist, hat für das, was wir machen, 
passende Worte gefunden: „Singen ist die eigentliche Mutter-
sprache aller Menschen, denn sie ist die natürlichste und ein-
fachste Weise, in der wir ungeteilt da sind und uns ganz mitteilen 
können, mit all unseren Erfahrungen und Hoffnungen“.
Wir singen Lieder, Chants und Mantras aus verschiedenen Län-
dern, Kulturen und Zeiten, oft mit Bewegung.
Wer sich angesprochen fühlt und neugierig ist, kommt einfach 
vorbei. Vorerfahrungen sind nicht nötig.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Singen
Ort: Musiksaal in der Atriumschule Urbach
Termine: Dienstags, 19 - 20.30 Uhr: 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 
11.03., 25.03. Weitere Termine folgen.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@gmail.com
0718186954

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

Dritter Reparaturtag in Urbach

 

Hast du was zum Reparieren? 
Dann komm am Repair-Tag mit Deinen Sachen vorbei! 

  
       

  

      
        

 

Außerdem gibt’s Kaffee und Kuchen. 
 

    Auf Spenden Basis! 

 Samstag, 0  
 14 - 17 Uhr     

 

   
     

 

Es warten Heimwerker, Elektriker, Schreiner und 
Näherinnen, die Dich und andere bei Deiner 
Reparatur unterstützen!

Am 8. Februar 2025
Von im Schloss Urbach, 
Schloßstraße 35 in Urbach

 
Einladung zum 3. Repairtag� Foto: Kathrin Trefzer, LONA e. V.

Weitere Informationen unter: www.lona-urbach.de

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
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Parteien und 
Wählervereinigungen

Stammtisch SPD Ortsverein Urbach
„Und wen wähle ich?“
Der SPD-Ortsverein Urbach 
lädt herzlich zu seinem Stamm-
tisch ein. Die Veranstaltung fin-
det am 07.02.2025 ab 19:30 
Uhr im Schloss-Treff Urbach 
(Schlossstraße 35, Urbach) 
statt. Zu Gast wird sein Urs Ab-
elein, der Kandidat der SPD für 
die Bundestagswahl im Wahl-
kreis Waiblingen.
Der Stammtisch bietet eine 
ideale Gelegenheit, sich in lo-
ckerer Runde über die ver-
schiedensten Themen auszu-
tauschen – egal ob politisch 
oder unpolitisch, regional oder 
überregional. Der Stammtisch 
ist ein offenes Forum für Dis-
kussionen, Anregungen und 
den direkten Dialog mit den Mitgliedern der SPD.

Einladung zur Hauptversammlung des  
SPD Ortsvereins Urbach
am Donnerstag, 13.02.2025, 19.00 Uhr
im Schlosstreff, Schlossstraße 35
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Genehmigung Tagesordnung
2. Totengedenken.
3. Berichte

3.1 Bericht Vorsitzender
3.2 Bericht Kassier Bernd Ziegler
3.3 Bericht Revisoren Josef Toth und Achim Grockenberger
3.4 Bericht Gemeinderat

4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich an den Vorsitzen-
den des Ortsvereins, Jürgen Schlotz, gerichtet werden. E-Mail: 
j.schlotz@web.de
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.

Einladung zum BLU-Bürgertisch
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wol-
len wir möglichst monatlich einen BLU-Bürger-
tisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen 
sind hierzu herzlich eingeladen – kommen bzw. 
bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Hier unser nächster Termin: Donnerstag, 
20.02.2025, Schloss, Raum „Schlosstreff im 
Langbau“, 19 – 21.30 Uhr
blu-urbach@vodafonemail.de bzw. www.blu-urbach.de

 
Stammtisch 07.02.2025

Foto: OV SPD Urbach

Foto: 
Rudolf Wrobel

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Bundestagskandidatin Sarah 
Heim in Urbach!
Am Samstag, 15. Februar 2025 um 
13:00 Uhr kommt Sarah Heim, Bundes-
tagskandidatin von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN im Wahlkreis Waiblingen, nach 
Urbach. Am Wahlstand der GRÜNEN 
am Marktplatz/REWE/LIDL kommt 
Sarah Heim mit den EinwohnerInnen ins 
Gespräch.

Dr. Anton Hofreiter MdB in Schorndorf!
Der Ortsverein lädt ein zu einer Gesprächsrunde mit Dr. Anton 
Hofreiter MdB, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Kriege, Krisen und 
Klimawandel sind beherrschende Themen unserer Zeit. Über 
diese soll diskutiert werden. Anton Hofreiter kommt am Freitag, 
07.02.2025 um 12:00 Uhr nach Schorndorf in die Künkelinhalle. 
Das Gespräch wird Hofreiter mit Florian Hassler führen. Herzliche 
Einladung zu dieser öffentlichen Wahl-Veranstaltung!

Jahrgänge
Jahrgang 1940/41
Einladung zum Jahrgangstreff
Mit neuen Ideen starten wir ins Jahr 2025 und treffen uns zum 
Mittagessen mit Partnerinnen und Partnern.
Am Dienstag, den 18. Februar 25, um 11.30 Uhr in der Osteria 
Pane e Vino, die gemütliche Pizzeria gegenüber dem Rathaus.
Seit 2011 ist die Familie Fusco in Urbach und erfreut die Gäste mit 
italienischen Speisen von Pizza über Fleischgerichte bis vegetari-
schen Angeboten.
Je nach Lust besteht die Möglichkeit, nach einem kurzen Verdau-
ungsspaziergang, anschließend im M1 noch einen Kaffee zu ge-
nießen.
Nun freuen wir uns auf einen gemütlichen Nachmittag, wir sehen 
uns.
Der Jahrgangsausschuss

Aus den Nachbargemeinden
Theater hinterm Scheuerntor
Der standhafte Zinnsoldat – kein Kindermärchen
Claudia Rak-Oelschlegel, Wolfgang Kammer
Es ist eines der bekanntesten Märchen von Hans Christian Ander-
sen, die traurige Geschichte von dem einbeinigen Zinnsoldaten 
und der ebenfalls nur auf einem Bein stehenden niedlichen, klei-

 
Foto: GRÜNE Urbach
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nen Tänzerin: Beide halten sich fürchterlich streng an die ihnen 
jeweils verordnete Etikette, beide bleiben Sie stumm, und genau 
dadurch verpassen sie beide die Liebe und das Leben.
Ein Paar, sie ist Tänzerin, er Puppenspieler, widmet sich genau die-
sem berühmten Text. Mit ihren jeweiligen Darstellungsmitteln ver-
suchen sie, ihn so wirkungsvoll wie möglich auf die Bühne zu brin-
gen. Doch sie haben höchst unterschiedliche Vorstellungen, 
Einigungen fallen schwer. Und auf merkwürdige Weise wirken ihre 
Bemühungen auch auf ihre eigene persönliche Beziehung zurück …
Fr., 07.02.; Sa., 08.02., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, 
Plüderhausen

Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Barre-Workout – Workshop
Am Samstag, 15. Februar 10 – 12.30 Uhr bietet Übungsleiterin 
Martina Fink allen, die Spaß an Bewegung haben und etwas 
Neues ausprobieren möchten, die Gelegenheit für ein dynami-
sches Workout mit und ohne Ballettstange. „Barre-Workout“ ist 
ein intensives Ganzkörpertraining mit Elementen aus Ballett und 
Pilates. Die Übungen werden teilweise an der Ballettstange 
(Barre), aber auch im Raum und mit Hilfsmitteln wie zum Beispiel 
Pilates-Bällen oder Yogablöcken durchgeführt. Ein tolles Körper-
gefühl, eine aufrechte Haltung und schlanke Muskeln sind das 
Ergebnis dieses anspruchsvollen Trainings. Alle Neugierigen sind 
in diesem Workshop genau richtig! Balletterfahrung ist nicht er-
forderlich. Workshopgebühr Mitglieder 15 €, für Gäste 20 €. An-
meldung über die Webseite.

Kurwoche – Anmeldung endet
Für die Kneipp-Kurwoche vom Samstag, 31. Mai bis Samstag, 7. 
Juni in Bad Wörishofen endet die Anmeldung am Sonntag, 16. 
Februar. Verfügbar sind noch drei Doppel- bzw. Zweibettzimmer, 
die mit Aufschlag auch allein belegt werden können. Umfang des 
Angebots, Programm, Infos und Anmeldung über die Webseite 
oder über die Geschäftsstelle.

Wassergymnastik im niedrigen Becken
In der Wassergymnastik am Mittwoch 15.00 bis 15.45 Uhr bei 
Ingolde Hoefer gibt es wieder freie Plätze. Sie findet im Oskar-
Frech-Seebad im niedrigen Rondell statt, ist also gerade auch für 
kleinere Personen geeignet und für Teilnehmer/-innen ab ca. 65-
70 Jahren. Probeteilnahme gerne möglich.
Infos und Anmeldung über die Geschäftsstelle.
Beratung: Kneipp Verein Schorndorf e.V., Grabenstr. 28, 73614 
Schorndorf, Telefon 07181/706474,
www.kneipp-verein-schorndorf.de,
info@kneipp-verein-schorndorf.de

Musikverein Waldhausen 1929 e. V.
Hüttengaudi auf dem Schafhof
Stimmung und beste Laune sind angesagt.
Am Sonntag, den 9. Februar 2025 sind wieder alle Freunde des 
Musikvereins ab 10.00 Uhr zur Hüttengaudi auf dem Schafhof 
unter dem Vogelhof in Lorch-Waldhausen herzlich eingeladen. 
Für Stimmung sorgen unsere bewährten Hüttenmusikanten.
Gastmusiker sind wie immer herzlich willkommen.
Verbinden Sie doch Ihre Einkehr mit einem schönen Spaziergang 
und genießen Sie den tollen Blick auf unser schönes Remstal.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Homöopathischer Verein Winterbach
Info-Abend rund ums Fasten
An diesem Abend wollen wir informieren, wie wohltuend Fasten 
für unseren Körper und unsere Seele ist. Fasten kann unseren 
Säure-Basen-Haushalt wieder ins Gleichgewicht bringen, lässt 
uns achtsamer werden und versorgt uns mit neuer Kraft und 
Energie.
Der Info-Abend gibt Auskunft zum Fasten allgemein und zur Fas-
tenwoche im März.
Unsere basische Fastenwoche für Gesunde vom 10. bis 
15.03.2025 ist eine milde Fastenform und ideal für Einsteiger ge-
eignet.

Der Info-Abend kann gleichzeitig zur Anmeldung für max. 15 Teil-
nehmer genutzt werden.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Fastenleiterinnen Elke Sommer und Andrea Merkt
Termin: Dienstag, 18. Februar, 19.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Kelter, Ritterstr. 3, Winterbach
Kosten: Mitglieder 5,00 €, Gäste 10,00 €

Dies und Das
Jobcenter Rems-Murr: Am 14. Februar für 
unterminierte Vorsprachen geschlossen
Agentur für Arbeit hat regulär geöffnet
Am Freitag, 14. Februar 2025, hat das Jobcenter-Rems-Murr auf-
grund einer internen Veranstaltung nicht geöffnet. Betroffen sind 
alle Geschäftsstellen in Backnang, Schorndorf und Waiblingen. 
Kund/-innen des Jobcenters melden sich bei dringenden Fragen 
unter der Nummer 07151 9519 670.
Die Waiblinger Agentur für Arbeit – inklusive ihrer Geschäftsstel-
len in Backnang und Schorndorf – sowie das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) haben regulär geöffnet.
Übrigens: Viele Anliegen können auch einfach und unkompliziert 
über die digitalen e-Services erledigt werden.
Ausführliche Informationen dazu gibt es unter www.arbeitsagen-
tur.de/eservices und www.jobcenter-rems-murr.de.

Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbe-
hinderte Menschen bis spätestens 31. März 2025
Betriebe und Verwaltungen mit 20 und mehr Beschäftigten sind 
verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehinder-
ten Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie für je-
den nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das 
zuständige Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist 
abhängig von der Beschäftigungsquote. Die Beschäftigungs- und 
Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im laufenden Jahr 
von Kurzarbeit betroffen waren.
Viele Betriebe und Verwaltungen haben ihre Meldung bereits der 
örtlichen Agentur für Arbeit zugeleitet. Diejenigen, die ihrer Melde-
pflicht noch nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 
31. März nachholen – eine Fristverlängerung ist nicht möglich.
Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Verwal-
tungen die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht auf 
www.iw-elan.de unter der Rubrik „Software“ zur Verfügung. Am 
schnellsten und einfachsten geht der Versand der Anzeige auf 
elektronischem Wege. Hierfür ist keine händische Unterschrift er-
forderlich. Ob und in welcher Höhe eine Zahlungspflicht besteht, 
lässt sich mit IW-Elan berechnen.
Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das Gesetz zum inklusiven 
Arbeitsmarkt zum 1. Januar 2024 für diejenigen Arbeitgeber erhöht, 
die über den Jahresverlauf hinweg keinen einzigen schwerbehin-
derten oder gleichgestellten Menschen beschäftigt haben. Mit der 
Meldung zum Stichtag 31. März 2025 kommen die neuen Zahlbe-
träge, die nach Betriebsgröße gestaffelt sind, erstmalig zum Tragen.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil-
habe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darunter 
zählen zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie 
die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770 333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Unternehmen 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Waiblingen.
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Beratun-
gen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Verfügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 555520 erreichbar.
Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzeige-
verfahren gibts auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/perso-
nalfragen/pflichten-arbeitgeber/schwerbehinderte-menschen.
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Agentur für Arbeit Waiblingen
Azubi-Speed-Dating in Winnenden: 43 Unternehmen auf der 
Suche nach Nachwuchstalenten
Am 11. Februar 2025 bietet die Fachkräfteallianz Rems-Murr 
(F.A.I.R.) Jugendlichen erneut die Möglichkeit, ihre berufliche Zu-
kunft aktiv in die Hand zu nehmen. Beim 13. Azubi-Speed-Dating 
in der Hermann-Schwab-Halle in Winnenden können interessierte 
junge Menschen zwischen 10 und 13 Uhr auf direktem Wege mit 
43 Unternehmen aus der Region ins Gespräch kommen und sich 
ihren Ausbildungsplatz sichern.
Das Azubi-Speed-Dating ermöglicht Bewerber/-innen und Unter-
nehmen innerhalb kurzer Zeit erste persönliche Eindrücke zu ge-
winnen. In zehnminütigen Gesprächen können sich Jugendliche 
vorstellen und potenzielle Arbeitgeber/-innen näher kennenler-
nen. Die Veranstaltung richtet sich an Schüler/-innen, die eine 
Ausbildungsstelle suchen, sowie an Unternehmen, die gezielt 
Nachwuchs in ihren Betrieben fördern möchten.
„Durch das Azubi-Speed-Dating schaffen wir eine bewährte Platt-
form, die beiden Seiten zugutekommt“, betont Christine Käferle, 
Leiterin der Agentur für Arbeit Waiblingen. „Die direkte Kontaktauf-
nahme erleichtert den Einstieg in die Arbeitswelt und verkürzt oft 
den Weg zu einem Praktikum oder einem Ausbildungsvertrag.“
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Interessierte Bewerber/-innen sollten aktuelle Bewer-
bungsunterlagen mitbringen, um sich optimal zu präsentieren.

Veranstaltungsdetails:
•	 Was: Azubi-Speed-Dating Winnenden
•	 Wann: 11. Februar 2025, 10 bis 13 Uhr
•	 Wo: Hermann-Schwab-Halle, Winnenden
•	 Veranstalter: Fachkräfteallianz Rems-Murr (F.A.I.R.)

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv
23. Februar – Sonntag
Essbare Wildpflanzen im Winter
Auf dem Rundweg der ca. 2-stündigen Tour mit Naturparkführerin 
Michaela Genthner gibt es neben Wissenswertem zu den Wild-
pflanzen, interessante Geschichten und schöne Ausblicke. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Parkplatz Schlossberg Ebersberg in Au-
enwald – Ebersberg. Die Kosten liegen bei 16 €/Person und für 
Kinder bis 16 Jahre bei 10 €.
Anmeldung bis 22. Februar unter 0 71 91 / 31 86 53 oder gen-
thner@die-naturparkfuehrer.de.
Bitte Sitzkissen und Getränk mitbringen.

Die Eugen-Nägele-Jugendherberge Murrhardt 
ist neuer Naturpark-Partner!
Die Eugen-Nägele-Jugendherberge in Murrhardt wurde am 22. Ja-
nuar 2025 als sechster Naturpark-Partnerbetrieb ausgezeichnet.
Mit den Worten „Wir heißen Angela und Jonas Kachel willkom-
men in der Familie des Naturparks und seiner Partner. Mit der 
Eugen-Nägele-Jugendherberge gewinnen wir
einen Partner, der in vorbildlicher Weise zeigt, wie nachhaltiges 
Wirtschaften und Regionalität in der Praxis funktionieren.“ über-
reichte Armin Mößner, Bürgermeister von Murrhardt und Vorsit-
zender des Naturparks, Naturpark-Partnerplakette und -urkunde. 
Geschäftsführer Karl-Dieter Diemer betonte: „Hier werden we-
sentliche Bestandteile der Ziele unserer Unterstützung der Regio-
nalvermarktung und gleichzeitig das Motto des Naturparks sicht-
bar: Nachhaltig, Lebendig, Verbunden.“
Die Eugen-Nägele-Jugendherberge in Murrhardt besteht seit 
über 67 Jahren und steht seit 2024 unter der Leitung von Angela 
Kachel. Ihr Mann, Jonas Kachel, verantwortet die Küche des 
Hauses. Gemeinsam haben sie den Betrieb konsequent auf bio-
logische, regionale Verpflegung und ein starkes soziales Mitein-
ander ausgerichtet. Diese Werte finden nun auch ihren Ausdruck 
in der Partnerschaft mit dem Naturpark. Als weitere Naturpark-
Partner ausgezeichnet sind bereits die Metzgerei Hoflieferant aus 
Rudersberg, die Getreidemühle Voggenbergmühle bei Alfdorf, die 

Mosterei Wurst aus Murrhardt sowie die Bauernhöfe Steinäcker-
hof aus Gaildorf und Breitenauer Hof aus Löwenstein.
Die Auszeichnung fand im Rahmen des ersten Naturpark-Part-
nertreffens, statt. Dabei sollen die regelmäßig stattfindenden Tref-
fen dem Kennenlernen, der Information, dem Austausch und der 
Zusammenarbeit im Netzwerk dienen. Alle Partner hatten zu Be-
ginn die Gelegenheit sich und ihre Erzeugnisse, die typisch für 
Ihren Betrieb sind und die sie zum Kochen mitgebracht hatten, 
vorzustellen. Unter Anleitung von Jonas Kachel entstand an-
schließend in einem Kochworkshop ein schmackhaftes Menü. 
„Das gemeinsame Kochen und Essen war ein guter Einstieg, um 
sich kennenzulernen”, so eine Teilnehmerin. Nach dem Kochen 
bot das Treffen sowohl Raum für ein lockeres, geselliges Mitein-
ander, als auch für das Entwickeln von ersten Visionen und Ideen 
für weitere Projekte – ein erfolgreicher Startschuss für eine wei-
tere, noch engere Kooperation aller Partner.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Projektkoordinator Naturpark-Partner
Jens Teufel
Telefon 0 71 92 – 97 89 007
jens.teufel@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de
Die Projektkoordination Naturpark-Partner wird gefördert mit Mit-
teln des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale 
und der Europäischen Union.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
Online-Veranstaltungsreihe mit Exkursion: Erfolgreiche Lö-
sungsansätze für Hofladen, Selbstbedienung und Automa-
tenverkauf
Die kostenfreie Veranstaltungsreihe „Erfolgreiche Lösungsan-
sätze für Hofladen, Selbstbedienung und Automatenverkauf“ mit 
drei Online-Seminaren und einer ganztägigen Lehrfahrt für Direkt-
vermarktende bieten die Landratsämter in Baden-Württemberg 
an. Online-Termine sind jeweils von 14 bis 17 Uhr:
Mi., 26.02.25 „Verkaufsfördernde Gestaltung eines Hofladens“
Mi., 12.03.25 „Besonderheiten im smarten SB-Hofladenverkauf“
Mi., 19.03.25 „24/7 Automatenverkauf – Chancen, Hürden und 
Rahmenbedingungen“,
Bei der Exkursion werden drei Betriebe als Best-Practice-Bei-
spiele besucht.
Termine sind:
Mi., 26.03.25 im Raum Bodensee-Oberschwaben oder
Mi., 02.04.25 im Raum Stuttgart.
Das Programm finden Sie unter: kurzlinks.de/pc3w
Die Anmeldung ist für jeden Termin bis zwei Wochen vorher er-
forderlich unter: www.lrasbk.de/hofladen

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert
Praxisworkshop Wintergemüse – die köstliche Vielfalt für die 
kalte Jahreszeit
Das Landwirtschaftsamt lädt zu diesem Praxisworkshop in die 
Gewerbliche Schule Backnang am 20.02.2025 ein.
Entdecken Sie die wunderbare Welt des Wintergemüses. In der 
kalten Jahreszeit gibt es eine Vielzahl von schmackhaften Gemü-
sesorten, wie Lauch, Kürbis, Kohlarten, Rote Bete, Sellerie … die 
darauf warten, von Ihnen entdeckt zu werden. Lassen Sie sich 
inspirieren und bringen Sie frische Ideen für Ihre Winterküche mit 
nach Hause!
Bitte bringen Sie Schürze, Geschirrtuch und Behälter für evtl. 
Reste mit.
Der Praxisworkshop findet am Donnerstag, 20.02.2025, von 
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Gewerblichen Schule Backnang, 
Heininger Weg 43, in 71522 Backnang statt.
Der Kostenbeitrag inklusive Lebensmittel beträgt 20 Euro und ist 
in bar vor Ort zu bezahlen.
Die Anmeldung ist bis zum 13.02.2025 beim Landwirtschaftsamt 
Backnang unter 07151 501 4000 (vormittags) oder 
landwirtschaft@rems-murr-kreis.de möglich.
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STELLEN

TRAUER

PFLEGE

UNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048
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ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
Gerne auch Gerne auch  Wohn-/Reisemobile Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

“ “ 0711 - 3424 730711 - 3424 736363
info@auto-schwab-fellbach.info@auto-schwab-fellbach.dede

Die Gemeinde Lichtenwald sucht für den Waldkindergarten  
Lichtenwald zum 01.03.2025 eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 70 % (27 Wochenstunden).
Diese Gruppe ist mit bis zu 20 Kindern Ü3 belegt und hat eine tägliche 
Gruppenzeit von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr (verlängerte Öffnungszeiten). 
Die Einstellung erfolgt unbefristet.
Wir bieten Ihnen 
• Einen abwechslungsreichen, kreativen Arbeitsplatz
• Die Möglichkeit, Ihre Erfahrungen, Kenntnisse und Interessen  

einfließen zu lassen 
• Ein offenes und engagiertes Team, das Freude an der Umsetzung 

der waldpädagogischen Konzeption hat
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Eine unbefristete Anstellung in Teilzeit (27,00 Wochenstunden) mit 

Verfügungsstunden zur Vor- und Nachbereitung
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD-SuE)
• Die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes nach TVöD, 

eine Betriebsrente bei der KVBW Zusatzversorgungskasse sowie 
eine jährliche Sonderzahlung

• Einen Arbeitgeberzuschuss von 20% bei Abschluss einer zusätzlichen 
betrieblichen Altersversorgung im Zuge von Entgeltumwandlung 
(„Kommunalrente“) 

• Eine kostenfreie betriebliche Krankenzusatzversicherung, in die 
auch Familienangehörige zu Sonderkonditionen mit aufgenommen 
werden können

Wir wünschen uns:
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte(r)  

Erzieher/Erzieherin,  Kinderpfleger/in oder eine gleichwertige  
Qualifikation gem. § 7 KiTaG

• Naturverbundenheit, Wetterfestigkeit, Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit, Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
• Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Post an das Bürgermeisteramt 
Lichtenwald, Hauptstraße 34, 73669 Lichtenwald. Für Fragen steht 
Ihnen unsere Hauptamtsleiterin Frau Giese gerne zur Verfügung 
(Tel. 07153 9463-13 oder post@lichtenwald.de).

Wir freuen uns auf Sie!
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IMMOBILIEN

KORBER VIERTELE

Heute kaufen.
Morgen einziehen!
Wohnungen in Traumlage. 
Nur wenige Einheiten verfügbar.
Jetzt anschauen und kurzfristig 
einziehen oder vermieten! 

Alle Infos 
0152 08750404
wilma.de/korb

Bauherr: WILMA Wohnen Süd BW GmbH
Beratung und Verkauf: Mergenthaler Immobilien AG

Offene 
Besichtigung Sa. 8.02. 11–15 UhrMerlotweg 3 + 5

Korb
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               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Mit der neuen App können Sie einfach, schnell und sicher 
mit Ihrem Jobcenter kommunizieren – und das ganz � exi-
bel. Laden Sie Ihre Unterlagen direkt hoch, verfolgen Sie den 
Bearbeitungsstand Ihrer Anträge und teilen Sie Veränderun-
gen unkompliziert mit. Ihre Nachrichten und Dokumente 
landen direkt bei Ihrer zuständigen Beraterin bzw. Ihrem 
Berater im Jobcenter. Über das integrierte Postfach können 
Sie jederzeit Kontakt aufnehmen und Nachrichten senden. 

MONTAG

17.2.
 9 - 12 Uhr, BiZ Waiblingen 

Weiterbildung Live
Bildungs- und Berufsmesse

MONTAG

24.2.
 9.30 - 11 Uhr, Telefonsprechstunde

Planen Sie Ihre Zukunft
Wiedereinstieg leicht(er) gemacht

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Jetzt neu: die Jobcenter-App!

Holen Sie sich die Jobcenter-App
auf Ihr Smartphone und Tablet

HeimatortHeimatortDein

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

hier kennst Du
Dich aus

Du willst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich als

Zusteller (m/w/d)
für die Urbacher Mitteilungen
Ort: Urbach
Bezirke: Friedhofstr., Nelkenstr., Rosenstr. Bezirk 1
 Augustenstr., Haupstr., Wilhelmstr. Bezirk 2
Wann: Donnerstag

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE 
GEWECKT?

Bewirb 
Dich jetzt!

WhatsApp



BauWoh_ThKoll-Kopf

BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

30  |  NUSSBAUM.de Urbacher Mitteilungen  •  6. Februar 2025  •  Nummer 6

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus

Foto: Albuquerque/iStock/GettyImagesPlus

Zeitlos schön und elegant: Fußbodenbeläge aus Holz
Holz strahlt Wärme und Behaglichkeit aus, beein� usst das Raumklima positiv und hat eine tolle Optik. Kein Wunder, 
dass der natürliche Werksto�  auch als Bodenbelag in den eigenen vier Wänden beliebt ist. Besonders edel: Parkett.

Parkett ist nicht nur ein abso-
luter Hingucker, sondern auch 
ein haptisches Erlebnis – vor 
allem beim Barfußlaufen.

Historisch anmutend
Tafel- und Intarsienparkett 
steht für Handwerkskunst 
in höchster Vollendung und 
bietet viele individuelle Ge-
staltungsmöglichkeiten. Fir-
menlogo oder Familienwap-
pen? Alles kein Problem! Der 
Kunde entscheidet auch, wel-
ches Muster verwendet wird 
und ob die Ober� äche mit Öl, 
Wachs oder Lack behandelt 
wird. Zeitlos schön ist auch ein 
Favoriteparkett: Das Massiv-
parkett aus Eiche punktet mit 
dezenten Farbtönen, vielfäl-
tigen Designs und einer sehr 
feinen Holzstruktur. Durch die 
geringe Aufbauhöhe von nur 
10 mm eignet sich Favorite-

parkett für Alt- und Neubau 
gleichermaßen – auch eine 
Verlegung auf Warmwasser-
Fußbodenheizungen ist mög-
lich. 22 mm Massivholz pur 
bietet dagegen ein Residenz-
parkett: Es ist äußerst lang-
lebig und strapazierfähig und 
ermöglicht dank ausgefallener 
Parkettmuster vielfältige Op-
tiken – dezent oder markant, 
ganz nach persönlichem Ge-
schmack. So kann man Palast-
Flair ins private Wohnzimmer 
bringen.

Mehrschichtparkett
Allerdings ist echtes Parkett 
nicht für jeden erschwinglich. 
Eine preisgünstigere Alter-
native ist Mehrschichtparkett. 
Grundsätzlich wird zwischen 
Massivholzdielen sowie Zwei- 
und Dreischichtdielen unter-
schieden. Mehrschichtparkett 

besteht aus einer Echtholz-
Deckschicht auf einem ein- 
oder zweischichtigen Träger-
system, wobei die Ober� äche 
der Dielen bereits während 
der Herstellung behandelt 
wird. Es ist optisch nicht von 
Massivparkett zu unterschei-
den. Spezialisten für hoch-
wertige Parkettböden führen 
ein breites Sortiment an Zwei- 
und Dreischicht-Parkett, bei 
dem zwischen unterschied-
lichen Ober� ächen gewählt 
werden kann. Charakterstarke 
Dielen sind in verschiedenen 
Ausführungen und Formaten 
verfügbar.

Dielenboden
Dielenböden sind in zahlrei-
chen Holzarten und Verede-
lungen erhältlich und stehen 
Massivparkett optisch in nichts 
nach. Landhausdielen mit 

leimfreiem Klick-Verbindungs-
system etwa können ebenso 
schnell verlegt wie wieder ent-
fernt werden. Schi� sdielen-
elemente ähneln optisch dem 
klassischen Stabparkett und 
sind mit einer 3,5 mm starken 
Deckschicht aus Ahorn, Buche, 
Eiche oder Nussbaum verse-
hen. Die Dielen eignen sich für 
Fußbodenheizungen, erzielen 
eine einzigartige Raumwir-
kung und können kleine Zim-
mer sogar optisch vergrößern.

Geflieste Bereiche
In Bad und Küche sind Fliesen 
eine gute Alternative: robust, 
langlebig und p� egeleicht 
eignen sie sich ideal für stark 
beanspruchte Bereiche. Zu-
dem sind sie in einer Vielzahl 
von Designs und Farben er-
hältlich – sogar in Holzoptik! 
(HLC/Bembé Parkett/red)

 Es gibt neben Holz und Fliesen noch 
eine große Auswahl weiterer 
Bodenbeläge. Hier � nden Sie eine 
Übersicht inkl. Vor- und Nachteilen:

https://go.nussbaum.de/bodenbelag/

2025-06_BauWoh_ThKoll-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

BAUEN &
WOHNEN
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Edelstahlgeländer, Vordächer, 
Fenstergitter, Treppen …….. 
Individuell nach Ihren Wünschen!

Info@mf- metalldesign.de

 www.krubitzer.de       Urbach

Wir trocknen.Wir trocknen.  Wasserschadensanierung
  Ortung   Trocknung   Abwicklung

WasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschaden Wir trocknen.Wir trocknen.Wir trocknen.Wir trocknen.Wir trocknen.

(0 71 81) 98 95 30

Der private Kuschelplatz
Der große Wunsch nach Behaglichkeit spiegelt sich auch 
in den aktuellen Wohntrends wider: Gefragt sind warme, 
angenehme Farbtöne, natürliche Werksto� e und vor allem 
großzügige Sitzlandschaften. Das Wohnzimmer wandelt 
sich immer stärker zur privaten Lounge mit einem großzü-
gig geschnittenen Sofa, auf dem alle Platz haben.

Individueller Sitzkomfort
Vor allem Ausstattungsdetails machen beim Sitzkomfort 
den Unterschied aus. Eine verstellbare Kopfstütze bei-
spielsweise bietet weitere Anpassungsmöglichkeiten und 
guten Halt. Mit einer Vielzahl an Armlehnen sowie zahl-
reichen Sto� - und Lederarten lässt sich das neue Sofa an 
den persönlichen Stil und das Raumambiente anpassen. 
Ein praktischer Tipp für die Auswahl: Ecksofas bieten viel 
Platz zum Ausstrecken und Kuscheln. Als Richtwert soll-
te man pro Person mindestens 60 Zentimeter Sitzbreite 
einplanen, idealerweise eher noch mehr. Die Sitzhöhe 
wiederum ist eine Frage des persönlichen Geschmacks, 
wobei niedrigere Höhen das Aufstehen erschweren können. 
Bei der Auswahl sollten man zudem auf die Langlebig-
keit der Materialien, eine hochwertige Federung und 
stabile, robuste Fußkonstruktionen Wert legen. Motorisierte 
Relaxfunktionen erlauben zudem ein individuelles Einstel-
len der Sitzposition, beispielsweise mit ausfahrbaren Fuß-
stützen und verstellbaren Rückenlehnen. (djd/red)

5 Tipps zum Sofakauf auch auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel1920/

Foto: FollowTheFlow/iStock/Getty Images Plus

    

Foto: Michael Higginson/iStockphoto/Thinkstock

MEHR ZUM THEMA
KÜCHEN & PLANUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Die druckfrischen Ex-
emplare sind kostenlos 
in den Naturpark-Ge-
schäftsstellen erhältlich 
und können auch per 
E-Mail an info@natur-
parke-bw.de nach Hause bestellt werden. 
Oder hier unter dem QR-Code bzw. Link 
bequem als PDF downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark25

Ein Hauch Alaska. Falls die Schneebedingungen 
stimmen, bietet sich in Todtmoos am letzten 

Januarwochenende dieses Bild.

FREIZEIT
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#NATURPARK 2025 –  
NEUES MAGAZIN AB SOFORT ERHÄLTLICH

Druckfrisch erschienen: Das Magazin 
#Naturpark in der Ausgabe 2025.

Fotos: AG Naturparke BW

In der 7. Ausgabe des Magazins der Naturparke 
in Baden-Württemberg drehen sich die The-
men um die Bereiche Kultur, dem Sichtbarma-
chen versteckter Schätze im Wald, dem Erleb-
barmachen der Naturlandschaft sowie dem 
Entdecken und Schützen der Biodiversität.

KULTURERHALT
Kleindenkmäler, virtuelle Kulturroute oder Li-
mes und Landhege sind nur ein paar Schlag-
worte, worum sich das Magazin in seiner 
siebten Ausgabe dreht. Denn der Kulturerhalt 
nimmt in den Naturparken Baden-Württem-
bergs immer mehr an Bedeutung zu. Drei ex-
emplarische Kulturprojekte – die virtuelle Kul-
turroute im Naturpark Südschwarzwald, das 
Jubiläum des Limes im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald und das Kleindenkmäler-Pro-
jekt im Naturpark Schönbuch – werden in die-
sem Heft auf kurzweilige Art und Weise unter 
die Lupe genommen. Vor allem die Kleindenk-
mäler im Schönbuch bleiben oft unbeachtet, 
leisten jedoch einen entscheidenden Beitrag 
zur Identität und Geschichte der Region. In 
Zusammenarbeit mit dem Forst setzt sich der 
Naturpark für den Erhalt dieser Zeitzeugen ein. 

BLICK AUF DIE ARBEIT 
„Die Themen der aktuellen Ausgabe #Naturpark 
bieten einen facettenreichen Blick auf die Arbeit 
der sieben Naturparke in Baden-Württemberg. 
Uns ist es ein Herzensanliegen, die Verbindung 
von Kultur, Natur und nachhaltiger Entwicklung 
konkret vor Ort zu stärken. Das Magazin versteht 
sich dabei als Schaufenster, um den Menschen in 
den Regionen und darüber hinaus die inspirie-
renden Projekte näherzubringen“, so Landrätin 
Marion Dammann, Sprecherin der AG Natur-
parke  Baden-Württemberg. Denn längst ist das  

Magazin nicht nur unter den Naturpark-Fans in 
Baden-Württemberg bekannt.

BESONDERES JUBILÄUM
Die geballte Erfolgsgeschichte des jüngsten 
Naturparks in Baden-Württemberg und zu-
gleich größten Naturparks in Deutschland 
stellen zwei Doppelseiten im Heft eindrücklich 
dar. Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
e. V. feiert 2025 mit seinen 115 Mitgliedsge-
meinden und 10 Stadt- und Landkreisen sein 
25-jähriges Jubiläum. Passend zu diesem Jubi-
läum erfährt man, welche Meilensteine er bis 
hierhin zurückgelegt hat und welche Projekte 
ihn inhaltlich begleiteten. 

SPANNENDE EINBLICKE
Aber auch Themen wie die taktile Karte im 
Naturpark Neckartal-Odenwald oder die 

Rückkehr des Storches im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg bieten besondere Einbli-
cke. Mit den Blumen- und Genussworkshops 
im Naturpark Obere Donau oder den Veran-
staltungen zum Limes-Jubiläum im Natur-
park Schwäbisch-Fränkischer Wald sowie 
mit dem Bikeländ in Eberbach im Naturpark 
Neckartal-Odenwald liefert das Magazin 
Unternehmungstipps für Groß und Klein. In 
Sachen Genuss hat der Schwarzwald einiges 
zu bieten, wie man im Beitrag über das Vi-
deoprojekt der Naturpark-Wirte der beiden 
Schwarzwälder Naturparke erfährt. Einen Be-
such wert sind auch stets die Naturpark-Zent-
ren der sieben Naturparke – was man dort au-
ßer reiner Wissensvermittlung erleben kann, 
erfährt man ebenso auf vier der insgesamt 69 
Seiten des Magazins.
 (pm/red)

Das jährlich erscheinende Magazin #Naturpark beleuchtet 
nachhaltige Regionalentwicklung und kulturelles Erbe. 
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Dipl. Ing. sucht großzügige Wohnung zum Kauf in 
Urbach + 10 km Umkreis!

Finanzierung gesichert!

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 29. März 2025)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!



Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Motorsägenkurs
Berglen

Webseminar: Mo., 17.02.25 = 18:00 - 21:30 Uhr
Praxis: Sa., 22.02.25 = 08:00 - 12:30 oder 13:00 - 17:30 Uhr
www.euroforst.de   Tel: 016096455190   Guse  180,00 €

Ihr Haus ist gefragt!
Ich habe zahlreiche seriöse Kunden,
die ein Haus in der Region zwischen 

Waiblingen und Plüderhausen suchen. 
Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen möchten, 
melden Sie sich gerne unverbindlich bei mir.

Gemeinsam finden wir den passenden Käufer! 
Tobias List, Mobil:0176 34 22 39 68

E-Mail: t.list@garant-immo.de
www.garant-immo.de Telefon: 07151 36 905-22

Junge Familie mit kleinem Nachwuchs sucht ein neues Zuhause. 
Schön wäre eine 3-4 Zi-Whg. mit Balkon 

und PKW-Stellplatz. Remstal wäre von Vorteil, 
aber keine Pflicht. Bieten Sie mir ruhig alles an. 

Die Finanzierung ist bis 450.000 geprüft. 
Ich freue mich über Ihren Anruf. Tobias List, 

E-Mail: t.list@garant-immo.de
GARANT Immobilien  Tel. 07151 36 905-22

Familie sucht Einfamilienhaus
Wir, eine Familie mit zwei Kindern, suchen ein Einfamilien-
haus ab 120 m² Wohnfläche und ca. 500 m² Grundstück
in Urbach und Umgebung. Wir freuen uns über Ihre Hin-
weise oder Angebote unter eigenheim.sucht.familie@
gmx.de.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
uhingen@nussbaum-medien.de


